
Nummer 12  Freitag, 15. Dezember 2023 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Ihr Thomas Stamm Ihr Thomas Stamm 
Erster BürgermeisterErster Bürgermeister

Weihnachten
Frohe

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

wünsche ich und auch im Namen des Stadtrates 
für die Festtage Freude, innere Ruhe und Frieden  

sowie im Jahr 2024 Gesundheit, Erfolg  
und die Gabe, sich über alles,  
was Sie erreichen, zu freuen.
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Schließzeiten städtischer Einrichtungen  
über Weihnachten und Neujahr

Die städtischen Einrichtungen haben um Weihnachten und Neujahr die folgenden Öffnungs- bzw. Schließzeiten:
Rathaus und Bürgerbüro: Von Mittwoch, 27. Dezember bis einschließlich Freitag, 29. Dezember 2023 sowie 
Montag, 1. Januar 2024 geschlossen. Das Standesamt ist in dringenden Fällen von Mittwoch, 27. Dezember 
bis einschließlich Freitag, 29. Dezember 2023 telefonisch unter 09391/5004-20 oder per E-Mail an    
standesamt@marktheidenfeld.de zu erreichen. Es ist dann jeweils von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt.
Touristinformation am Marktplatz:  
Von Mittwoch, den 27. Dezember 2023 bis einschließlich Montag, den 1. Januar 2024 geschlossen.

Bauhof: Von Samstag, den 23. Dezember 2023 bis einschließlich Freitag, den 5. Januar 2024 geschlossen.

Stadtbibliothek: Von Samstag, den 23. Dezember 2023 bis einschließlich Montag, den 1. Januar 2024 geschlos-
sen. Während dieser Zeit kann auch die Außenrückgabe nicht genutzt werden. Am Samstag, den 6. Januar 2024 
bleibt die Stadtbibliothek geschlossen.

Städtische Volkshochschule: Von Samstag, den 23. Dezember 2023 bis einschließlich Sonntag, den 7. Januar 
2024 bleibt die Geschäftsstelle geschlossen. Während der Weihnachtsferien können sich Interessierte jederzeit 
online und per Mail anmelden.

Städtische Musikschule: Von Samstag, den 23. Dezember 2023 bis einschließlich Freitag, den 5. Januar 2024 
geschlossen.

Jugendzentrum (JuZ) MainHaus und Jugendbüro: Das Jugendzentrum und das Jugendbüro sind von Montag, 
18. Dezember 2023 bis einschließlich Sonntag, den 7. Januar 2024 geschlossen.

Familienstützpunkt: Von Samstag, 23. Dezember 2023 bis einschließlich Sonntag, 7. Januar 2024 geschlossen.

Kulturzentrum Franck-Haus: Von Montag, 18. Dezember bis einschließlich Montag, 25. Dezember sowie am 
Sonntag, 31. Dezember 2023 geschlossen.

12.500 Euro für die Aktion Sternstunden
Das Konzert „Perlen konzertanter Blasmusik“ war Ende September ein Höhepunkt im Veranstaltungsreigen zum 75. Jubiläum 
der Stadt Marktheidenfeld.

Marktheidenfelds Erster Bürgermeister Thomas Stamm, künstlerischer Leiter Thomas Grön, Günter Geissler vom bewirtenden 
Verein der Lorbser sowie Mitglieder des Jubiläumsorchesters Marktheidenfeld übergaben nun den Reinerlös der Veranstaltung 
über 12.500 Euro an Eberhard Schellenberger von der Aktion Sternstunden. Der ehemalige Leiter des Regionalstudios Main-
franken des Bayerischen Rundfunks (BR) bedankte sich im Namen der Aktion Sternstunden.

Eberhard Schellenberger (rechts) freut sich über eine Spende über 
12.500 Euro für die Aktion Sternstunden, die ihm (von links) Günter 
Geissler, Stefanie Naun, Michel Schneider, Walter Heußlein, Marlies 
Grollmann, Thomas Grön und Erster Bürgermeister Thomas Stamm 
übergaben.

Der BR hilft bei Sternstunden seit 30 Jahren kranken, 
behinderten und in Not geratenen Kindern - in Bay-
ern, Deutschland und weltweit. „Die Spende ist ein 
tolles Geburtstagsgeschenk zu 30 Jahre Sternstun-
den“, betonte Eberhard Schellenberger bei der Spen-
denübergabe im Marktheidenfelder Franck-Haus. 
„Jeder Euro geht an gezielte und nachhaltige Projek-
te“, so Schellenberger. Seit Beginn der Sternstunden 
habe man 3.849 Projekte unterstützt, darunter viele 
Projekte in Unterfranken.

Marktheidenfelds Erster Bürgermeister Thomas Stamm 
dankte neben künstlerischem Leiter Thomas Grön und 
seinen musikalischen Mitstreitern auch „allen Helferin-
nen und Helfern vor und hinter den Kulissen, die zur 
hohen Spendensumme beigetragen haben“.
Thomas Grön und Günter Geissler betonten, dass 
sich alle Beteiligten gerne ehrenamtlich und ohne 
Gage für den guten Zweck engagiert haben und dies 
auch künftig tun würden. Ihr Dank ging auch an Inge 
Albert vom Stadtmarketing für die reibungslose Orga-
nisation des Konzerts.

Die Summe von 12.500 Euro setzt sich aus Spenden 
der Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher, 
dem Erlös der Bewirtung sowie Überweisungen und 
Spenden von Bürgerinnen und Bürgern zusammen.
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Weihnachts-Grußwort  
von Erstem Bürgermeister Thomas Stamm

Liebe Marktheidenfelderinnen und Marktheidenfelder,

auch das diesjährige Weihnachten ist leider kein unbeschwertes 
Fest: Die allen bekannte weltpolitische Lage beschäftigt uns al-
le und die Folgen bekommen wir mit der Flüchtlingssituation in 
Marktheidenfeld unmittelbar zu spüren.
In Marktheidenfeld gab und gibt es weiterhin eine große Hilfsbe-
reitschaft für Menschen, die aus Kriegs- oder Katastrophenge-
bieten fliehen. Lassen Sie uns diesen Geflüchteten weiterhin un-
sere Solidarität bekunden, auch wenn es oft herausfordernd ist 
und an unsere Grenzen oder darüber hinaus geht. Die überpro-
portionale Verteilung von geflüchteten Menschen nach Markthei-
denfeld habe ich gegenüber dem Landratsamt Main-Spessart 
als zuständige Behörde bereits angesprochen und ich werde 
auch weiterhin eine gerechte Verteilung im Landkreis fordern.
Unabhängig von den weltpolitischen Themen hatten wir im Jahr 
2023 in Marktheidenfeld wichtige Projekte, die wir abschließen 
oder angehen konnten. Nennen möchte ich insbesondere die 
Fertigstellung des Bürgerhauses in Michelrieth und den Erwerb 
des Alten Pfarrhauses in der Innenstadt, welcher uns interessan-
te Möglichkeiten bietet.

In bester Erinnerung bleiben die vielen Veranstaltungen zum 75. Jubiläum der Stadterhebung in die-
sem Jahr: Ob der Festakt im Rathaus, das Sommerfest am Mainkai mit dem Drachenbootrennen, 
anlassbezogene Ausstellungen und Konzerte oder der Tag des offenen Weinbergs: Wir Markthei-
denfelderinnen und Marktheidenfelder können es uns auch gut gehen lassen. 25 Jahre Kulturzent-
rum Franck-Haus und 25 Jahre Jugendzentrum Mainhaus wurden ebenfalls gebührend gefeiert.
Für das neue Jahr 2024 stehen bedeutende Punkte an:
Die Begleitung der Weiterentwicklung des Udo-Lermann-Areals und des Baumhofquartiers bilden 
hierbei Schwerpunkte. Einen bedeutenden Stellenwert nimmt auch die Konsolidierung des städ-
tischen Haushalts ein. Mit der Fertigstellung des sozialen Wohnungsbaus am Südring stehen 24 
neue Wohnungen zur Verfügung.
Das Thema Wonnemar wird uns im kommenden Jahr weiter beschäftigen: Die für den 29. Novem-
ber avisierte Entscheidung des Bayerischen Obersten Landesgerichts mit Sitz in München zur Voll-
streckbarkeitsklärung des Schiedsspruchs wurde auf den 13. Dezember 2023 verlegt. Wir werden 
weiter intensiv an einer Lösung im Sinne unserer Stadt und unserer Bürgerinnen und Bürger arbei-
ten.

Ich wünsche Ihnen eine friedvolle Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr 2024.

Ihr
Thomas Stamm
Erster Bürgermeister
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Touristinformation Marktheidenfeld ausgezeichnet
Die Touristinformation der Stadt Marktheidenfeld ist erneut „geprüfte Touristinformation“ und darf weiterhin das i-Logo verwen-
den. Die Auszeichnung wird nach strengen Kriterien vergeben und berechtigt die Touristinformation bis Sommer 2026 die rote 
i-Marke zu führen.

Nicole Jeßberger und Andrea Mohr von der Touristinformation Marktheidenfeld erhielten die Auszeichnung kürzlich vom Deut-
schen Tourismusverband und freuen sich, dass der Betrieb mit 107,5 von insgesamt 120 möglichen Punkten sehr gut bewer-
tet wurde. Besonders stark schnitt die Touristinformation von Marktheidenfeld, die seit Juli 2020 zentral am Marktheidenfelder 
Marktplatz zu finden ist, bei der Beratung und dem Service am Counter sowie beim äußeren Erscheinungsbild ab.

(Von links) Inge Albert, Andrea Mohr, Nicole Jeßberger 
und Erster Bürgermeister Thomas Stamm freuen sich 
über die erneute Zertifizierung der Touristinformation 
Marktheidenfeld.

Marktheidenfelds Erster Bürgermeister Thomas Stamm gratulierte per-
sönlich zum hervorragenden Abschneiden. „Sie sind das Aushänge-
schild der Stadt am Marktplatz“ betonte er beim Fototermin und sieht 
die Touristinformation als „etablierten Begegnungs- und Informations-
ort für Einheimische und Gäste“ an.

„Mit der erreichten Quote von 90 Prozent sind wir sehr zufrieden“, un-
terstreicht auch Inge Albert vom Stadtmarketing und führt die positive 
Bewertung auch auf die „großartige Beratungskompetenz“ der Mitar-
beiterinnen zurück. Bundesweit betrage der Durchschnitt 80 Prozent, 
bayernweit 69 Prozent, so Albert.

Zudem ist die Touristinformation im Rahmen des bundesweiten Siegels 
„Reisen für Alle“ wieder erfolgreich als „Barrierefrei geprüft“ zertifiziert 
worden.

Die nächste Zertifizierung der Touristinformation Marktheidenfeld steht 
im Sommer 2026 an.

Kontakt:   Öffnungszeiten:
Touristinformation Marktheidenfeld   Wintermonate von Oktober bis April
Marktplatz 22   Montag, Freitag    10.00 – 13.00 Uhr
97828 Marktheidenfeld   Dienstag bis Donnerstag    10.00 – 13.00 Uhr
tourismus@marktheidenfeld.de              und 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 09391 5035414

Lehrkräfte der städtischen Musikschule begeisterten
Ende November präsentierten sich die Lehrkräfte der städtischen Musikschule dem Marktheidenfelder Publikum.

„Wir möchten heute Abend unsere Freude an der Musik demonstrieren und diese Begeisterung an unsere Schülerinnen und 
Schüler weitergeben“, umreißt Musikschulleiter Mike Bräutigam die Intention des erstmalig durchgeführten Konzerts.

Das Konzept ging auf: Rund 100 Besucherinnen und Besucher erlebten im Pfarrheim St. Laurentius in Marktheidenfeld nach 
Begrüßung von Erstem Bürgermeister Thomas Stamm einen bunten musikalischen Querschnitt durch die Musikgeschichte un-
ter dem Motto „Vom Barock bis zur Moderne“. Die Lehrkräfte der städtischen Musikschule interpretierten mit großer Virtuosität 
und Einfühlungsvermögen Kompositionen von Gottfried Stölzel, César Franck, Andreas Nebl oder Marcus Stockhausen.

„Alle Beteiligten bewiesen eindrucks-
voll, dass sie nicht nur sehr gute Mu-
siklehrkräfte, sondern auch herausra-
gende Künstlerpersönlichkeiten sind“, 
freut sich Kulturamtsleiterin Inge Al-
bert, die gemeinsam mit den Lehrkräf-
ten durch das rund einstündige Pro-
gramm führte.
Es musizierten Erwin Bentele am Eu-
phonium, Mike Bräutigam an der Trom-
pete und am Flügelhorn, Ewald Durst 
am Fagott, Dr. Alma Flammersberger 
am Akkordeon, Sofia Fuss am Saxo-
phon, Oliver Schwab am Schlagwerk, 
Tamara Sverdlova am Klavier sowie 
Yvonne Wander mit Gesang und an 
der Gitarre.

Das Publikum belohnte die musikali-
schen Leistungen der acht Lehrkräfte 
mit langanhaltendem Applaus.
(von links) Tamara Sverdlova, Ewald 
Durst, Sofia Fuss und Mike Bräutigam 
eröffneten das Konzert der Lehrkräfte 
mit einem Werk von Gottfried Stölzel.
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Verlegung von weiteren acht Stolpersteinen
Zum Gedenken an Marktheidenfelder Opfer des Nationalsozialismus verlegte der Künstler Gunter Demnig am Freitag, den 10. 
November 2023 in Marktheidenfeld weitere acht Stolpersteine an drei Orten in der Innenstadt. Der Tag wurde bewusst um den 
85. Jahrestag der Pogromnacht am 9. November gewählt.

„Die letzten Wochen haben uns schmerzlich vor Augen geführt, was Hass und Fanatismus für schreckliche und unmenschliche 
Auswirkungen haben“, betonte Marktheidenfelds Erster Bürgermeister Thomas Stamm und ergänzte: „Wir sind verantwortlich, da-
für zu sorgen, dass Nationalsozialismus, Rassismus, Fremdenhass und Antisemitismus in Marktheidenfeld keinen Platz haben.“

Im März 2022 verlegte Gunter Demnig erstmals zwölf Stolpersteine in Marktheidenfeld. Nun wurden ein weiterer Stolperstein an 
der Oberen Gasse 10, weitere vier Stolpersteine am Anwesen in der Obertorstraße 18 sowie drei Stolpersteine am Marktplatz 7 
gesetzt.

Stolpersteine sind ebenerdig in den Boden eingelassene Würfel aus Beton mit einer Kantenlänge von 10 Zentimetern, auf de-
nen jeweils eine quadratische Messingplatte befestigt ist. In die Messingplatte sind der Name und die Lebensdaten des Men-
schen eingraviert, der an dieser Stelle einst seinen letzten freiwillig gewählten Wohnort hatte.

Das Gedenken begann in der St. Laurentius-Kirche von Marktheidenfeld. Schülerinnen und Schüler der Realschule Markthei-
denfeld gingen im Rahmen eines Gottesdienstes auf die Reichspogromnacht vor 85 Jahren ein. Zudem gab es ein interreligiö-
ses Gebet.

Anschließend wurde an der Oberen Gasse 10 der Stolperstein für Hermine Freimark verlegt. Die Gestaltung übernahmen Schü-
lerinnen und Schüler der FOS/BOS Marktheidenfeld. Sie gingen auf den Werdegang der 1876 in Urspringen geborenen Hermi-
ne Freimark ein. Sie kam 1887 nach Marktheidenfeld und betrieb dort ab 1911 ein Wollwarengeschäft. 1938 emigierte sie in die 
Niederlande und wurde im August 1942 nach Auschwitz deportiert und dort ermordet.

In der Obertorstraße 18 setzte Gunter Demnig vier Stolpersteine für Adolf und Babette Freimark sowie ihre Kinder Recha und 
Leo Freimark ein. Schülerinnen und Schüler des Balthasar-Neumann-Gymnasiums und der St. Nikolaus-Schule gaben nähere 
Informationen und berichteten über die Familie, die 1934 in die USA flüchtete.

Abschließend wurden am Marktplatz 7 drei Stolpersteine für das Ehepaar Albert und Helene Heimann sowie deren Tochter 
Ruth verlegt. Schülerinnen und Schüler der Mittelschule und der St. Kilian-Schule aus Marktheidenfeld gaben nähere Informa-
tionen aus dem Leben der Familie. Albert Heimann kam 1908 mit seiner Frau Helene nach Marktheidenfeld und eröffnete eine 
Eisenwarenhandlung. Das Geschäft wie auch seine Wohnung wurden beim Novemberpogrom 1938 verwüstet. 1939 zog die 
Familie nach Frankfurt, wo sich ihre Spur verliert. Im Bundesarchiv findet sich der Eintrag „unbekannter Deportationsort, für tot 
erklärt.“ Tochter Ruth gelang die Flucht nach New York.

An Verlegung nahmen neben den Schulvertretern und den Bewohnern der Häuser auch Erster Bürgermeister Thomas Stamm, 
Vertreter des Historischen Vereins Marktheidenfeld und Umgebung e.V. sowie Repräsentanten der Marktheidenfelder Kirchen 
teil. Zudem begleiteten zahlreiche Bürgerinnen und Bürger das Gedenken.
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Gut gerüstet für den Ernstfall
Ein angenommener Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person, das war das Szenario, welchem sich 17 Floriansjünger der Frei-
willigen Feuerwehr (FF) aus Altfeld, Michelrieth, Marktheidenfeld und Tiefenthal stellten.

Zu Beginn konnten die Männer und Frauen ihr Können und Wissen im Bereich „Gerätekunde“ unter Beweis stellen. Hier haben 
die sogenannten Trupps - jeweils 2 Personen - sowohl die technischen Gerätschaften zur Personenrettung aufgebaut und er-
klärt, als auch das Vorgehen bei Erste-Hilfe-Notfällen erläutert.

Im Anschluss haben die Gruppen unter den wachsamen Augen der Schiedsrichter Anna Diener, Jan Eichner und Michael 
Wiesmann, sowie dem Bürgermeister der Stadt Marktheidenfeld Thomas Stamm, das Einsatzszenario abgespielt.

Hintere Reihe von links: Erster Bürgermeister Thomas Stamm, Jan Eichner, Patrice Schultz, Ralf Albert, Christian Mussauer, 
Sebastian Nitschky, Marcel Wiesmann, Felix Hörning, Sebastian Wolf, Stephan Wiesmann, Johannes Rotter, Michael Wiesmann. 
Vordere Reihe: KBM Anna Diener, David Höhnlein, Sandra Gohr, Louis Leutbecher, Paul Kutz, Florian Beck, Frank Schumann, 
Benjamin Roos, Natalie Wiesmann, Markus Eitel. Foto: Benedict Rottmann

Besonderes Augenmerk lag auf der gewissenhaften und zügigen Ausführung der notwendigen Tätigkeiten. So musste die Ein-
satzstelle gegen den fließenden Verkehr, die Dunkelheit und die Brandgefahr gesichert werden. Mittels schweren technischen 
Gerätes wurde dann die Patientenbefreiung an dem Unfallfahrzeug durchgeführt, so dass die fiktiv verunfallte Person dem Ret-
tungsdienst zur weiteren Behandlung übergeben werden konnte.

Nachdem beide Gruppen das Einsatzszenario souverän meistern konnten ließ es sich Erster Bürgermeister Thomas Stamm 
nicht nehmen, die Ehrung persönlich zu überreichen. In seiner Ansprache dankte er den teilnehmenden Feuerwehrmännern 
und -frauen für deren Engagement und Leistungsbereitschaft. Besonders stolz war er darauf, dass die Leistungsprüfung von 
mehreren Feuerwehren der Stadt Marktheidenfeld gemeinsam geübt und erfolgreich abgelegt wurde. Das stärkt die Kamerad-
schaft unter den Stadtteilwehren und fördert auch die erfolgreiche Zusammenarbeit bei Einsätzen.

Auch Kreisbrandmeisterin (KBM) Anna Diener schloss sich den Worten des Ersten Bürgermeisters an und hob nochmal die 
Zusammenarbeit der vier Wehren hervor.

Abgelegt wurden die folgenden Stufen:
Stufe 1 Bronze: Markus Eitel FF Michelrieth
Benjamin Roos FF Michelrieth
Florian Beck FF Michelrieth
Patrice Schultz FF Marktheidenfeld
David Höhnlein FF Marktheidenfeld
Louis Leutbecher FF Marktheidenfeld
Sandra Gohr FF Altfeld
Felix Hörning FF Altfeld
Sebastian Wolf FF Altfeld

Stufe 2 Silber: Johannes Rotter FF Altfeld
Stufe 3 Gold: Natalie Wiesmann FF Altfeld
Marcel Wiesmann FF Altfeld
Sebastian Nitschky FF Altfeld
Stephan Wiesmann FF Altfeld
Ralf Albert FF Altfeld
Stufe 4 Gold-Blau: Christian Mussauer FF Tiefenthal
Frank Schumann FF Marktheidenfeld
Autor: Sebastian Nitschky
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Bekanntmachung

der Genehmigung der 30. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Marktheidenfeld für den Bereich 
„Wohn- und Mischgebiet ehemaliges 
Ziegeleigelände“, Kernstadt Markthei-
denfeld

Mit Bescheid vom 23.11.2023 Nr. 51-
6100-FNP-2021-11 hat das Landratsamt 
Main-Spessart die 30. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Markt-
heidenfeld für den Bereich „Wohn- und 
Mischgebiet ehemaliges Ziegeleigelän-
de“ in der Kernstadt genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird 
hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Bauge-
setzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
wird die 30. Änderung des Flächennut-
zungsplanes wirksam. 
Jedermann kann die Änderung des  
Flächennutzungsplanes und die Begrün-
dung sowie die zusammenfassende Er-
klärung über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung in dem Flächennutzungsplan be-
rücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
gewählt wurde, bei der Stadtverwaltung 
im Rathaus, Luitpoldstraße 17, Zimmer 
1.12/I. Stock, während folgender Zeiten 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen:
Montag – Freitag   08.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag   
14.00 - 16.00 Uhr.

Auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie der 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. Eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis  
3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und
2. eine unter Berücksichtigung des  
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-

gangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplans schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen.

Marktheidenfeld, den 13.12.2023

STADT MARKTHEIDENFELD
Thomas Stamm, Erster Bürgermeister

Bekanntmachung

über den Erlass des Bebauungspla-
nes „Wohn- und Mischgebiet ehemali-
ges Ziegeleigelände“ der Stadt Markt-
heidenfeld

Die Stadt Marktheidenfeld hat mit Be-
schluss vom 16.02.2023 den Bebau-
ungs- und Grünordnungsplan „Wohn- 
und Mischgebiet ehemaliges Ziegeleige-
lände“ in der Kernstadt als Satzung 
beschlossen. Dieser Beschluss wird 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
tritt der Bebauungsplan in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan 
mit der Begründung sowie der zusam-
menfasenden Erklärung über die Art 
und Weise, wie die Umweltbelange und 
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebau-
ungsplan berücksichtigt wurden, und 
aus welchen Gründen der Plan nach 
Abwägung mit den geprüften, in Be-
tracht kommenden anderweitigen Pla-
nungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei 
der Stadt Marktheidenfeld im Rathaus, 
Luitpoldstraße 17, Zimmer 1.12/1. Stock 
während folgender Zeiten einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen:
Montag – Freitag   08.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag   
14.00 - 16.00 Uhr.

Auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis  
3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des  
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans,
3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs und
4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im  
beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungs-
plans schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. 

Danach erlöschen Entschädigungs-
ansprüche für nach den §§ 39 bis 42 
BauGB eingetretene Vermögensnachtei-
le, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches her-
beigeführt wird.

Marktheidenfeld, den 13.12.2023

STADT MARKTHEIDENFELD
Thomas Stamm, Erster Bürgermeister

Beschlüsse aus 
den öffentlichen 
Stadtratssitzungen

Die vollständigen genehmigten Proto-
kolle der Stadtratssitzungen finden Sie 
im Bürgerinfoportal http://stadt-markthei-
denfeld.de/rathaus-burgerservice/kom-
munalpolitik/stadtrat
Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der 
jeweils nächsten Sitzung genehmigt  
wurde.

Stadtratssitzung vom 26.10.2023
Vergabe öffentlich; Versuchsbohrun-
gen Brunnen III Obereichholz
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
• Wasserversorgung Marktheidenfeld
Versuchsbohrungen bzgl. Brunnen III 
Obereichholz
Keller + Hahn Brunnenbau GmbH
91610 Insingen
154.235,06 € brutto
einstimmig beschlossen: Ja 21 Nein 0
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Vergabe öffentlich; Abbruch der ehe-
maligen Bücherei, des Hausmeister-
hauses und der Fahrradhalle
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
• Abbrucharbeiten
Ruppert GmbH & Co. KG
97252 Frickenhausen
172.799,29 € brutto
einstimmig beschlossen: Ja 21 Nein 0

Inklusionsspielplatz;  
Durchführungsbeschluss
Beschluss:
Eine Beschlussfassung wird vertagt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 15 Nein 6

Ausbau der Claushofstraße;  
Durchführungsbeschluss
Beschluss:
1. Der Planung wird zugestimmt, die 
Durchführung der Maßnahme wird be-
schlossen (Durchführungsbeschluss).
2. Die Gehwege sollen in rotem Pflaster-
belag ausgeführt werden.
3. Das Büro Breunig-Ruess-Schebler 
GmbH, 97828 Marktheidenfeld, wird mit 
den Honorarleistungen nach HOAI, Leis-
tungsphasen (LPH) 5 – 9, Kanal-, Wasser-
leitungs- und Straßenbau, weiterbeauftragt.
einstimmig beschlossen: Ja 21 Nein 0

Franck-Haus; Barrierearmer Zugang 
der hinteren Gebäude (Rampe)
Beschluss:
1. Der Variante 2 mit vor-
aussichtlichen Gesamtkos-
ten in Höhe von rund 17.200 € 
(brutto) wird zugestimmt.
2. Die Verwaltung wird gebeten, die erfor-
derlichen Genehmigungen einzuholen.
3. Die Durchführung der Maßnahme wird 
beschlossen (Durchführungsbeschluss).
einstimmig beschlossen: Ja 21 Nein 0

Stadtratssitzung vom 09.11.2023
Absetzen eines Tagesordnungspunktes
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt „An-
trag der SPD-Fraktion; Bilanz GEK 
(Gemeindeentwicklungskonzept)-Maß-
nahmen“ wird abgesetzt.
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0

Vergabe öffentlich;  
Erwerb eines Feuerwehrfahrzeuges
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
Erwerb eines Feuerwehrfahrzeuges (HLF 
20 für die Feuerwehr Altfeld)
• Los 1 Fahrgestell
Firma Daimler Truck AG, Berlin
145.610,78 € brutto
• Los 2 Aufbau
Firma Magirus GmbH, Ulm
308.737,17 € brutto
• Los 3 Beladung
Firma 112 STORE GmbH, Rottendorf
191.827,23 € brutto
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0

Vergabe öffentlich; Minibagger für 
Spielplatz- und Straßenunterhalt
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
• Minibagger für Spielplatz- und Straßen-
unterhalt
Böhrer Baumaschinen GmbH & Co. KG, 
Walldürn
48.730,50 € brutto
mehrheitlich beschlossen: Ja 18 Nein 5

Vergabe öffentlich; Betonsanierung 
Unterführung, Nachtrag
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
• Betonsanierungsarbeiten
Kraemer GmbH
97222 Rimpar
Nachtrag 1: -19.433,05 € brutto
Nachtrag 2: 45.578,01 € brutto
Erhöhung der Gesamtauftragssumme: 
26.144,96 € brutto
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0

Vergabe öffentlich; Neuerteilung Be-
scheid zum Einleiten von Nieder-
schlagswasser in den Setzgraben aus 
dem Baugebiet Baumhof, Planungs-
leistungen
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
de in der vorangegangenen nichtöffentli-
chen Sitzung erläuterte Vergabe:
• Neuerteilung Bescheid zum Ein-

leiten von Niederschlagswasser in 
den Setzgraben aus dem Baugebiet 
Baumhof

Planungsleistungen
Büro Thomas Harth, 97828 Marktheiden-
feld
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0

Vergabe öffentlich; Neubaugebiet 
Märzfeld, Beleuchtungsanlage
Beschluss:
1. Folgende in der Sitzung vom 
25.05.2023 getätigte Vergabe wird auf-
gehoben:
• Neubaugebiet Märzfeld, Beleuch-
tungsanlage
Bayernwerk Netz GmbH,  
97828 Marktheidenfeld
70.974,37 € brutto
mehrheitlich beschlossen: Ja 13 Nein 10
2. Nachstehende in der vorangegange-
nen nichtöffentlichen Sitzung erläuterte 
Vergabe wird beschlossen:
• Neubaugebiet Märzfeld, Beleuch-
tungsanlage
Bayernwerk Netz GmbH, 97828 Markt-
heidenfeld
80.208,11 € brutto
mehrheitlich beschlossen: Ja 14 Nein 9

Inklusionsspielplatz;  
Durchführungsbeschluss
Beschluss:
1. Der Realisierung des Kernbereiches 
gemäß Präsentation Bereich 1, beste-
hend aus:
- Trockenmauern
- Kieswegen
- Hackschnitzel-, Sand-, Staudenflächen
- Inklusionsspielgeräten
- Teilweise Umsetzen vorhandener Spiel-
geräte
- Sitzbänke/Liegen
- Fahrradbügeln
zu voraussichtlichen Kosten in Höhe von 
ca. 240.000 € (brutto) wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0
Beschluss:
Die weiteren Unterpunkte werden ohne 
weitere Diskussion abgestimmt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 16 Nein 7
2. Der Realisierung des Fontänenbrun-
nens gemäß Präsentation Bereich 2 zu 
voraussichtlichen Kosten in Höhe von 
ca. 40.000 € (brutto) wird zugestimmt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 12 Nein 11
3. Der Realisierung der Grillstation ge-
mäß Präsentation Bereich 3 zu vor-
aussichtlichen Kosten in Höhe von ca. 
14.300 € (brutto) wird zugestimmt.
mehrheitlich abgelehnt Ja 2 Nein 21
4. Der Realisierung des Heckenlabyrin-
thes gemäß Präsentation Bereich 4 zu 
voraussichtlichen Kosten in Höhe von 
ca. 6.200 € (brutto) wird zugestimmt.
mehrheitlich abgelehnt Ja 1 Nein 22
5. Der Realisierung der Änderung des 
Asphaltbelages des vorhandenen 
Basketball-Streetballplatzes in einen 
weichen Kunststoffbelag inklusive Mini-
Basketballkorb für Kinder gemäß Prä-
sentation Bereich 5 zu voraussichtlichen 
Kosten in Höhe von ca. 14,600 € (brutto) 
wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0
6. A) Der Realisierung des Soccer-
grounds als separater Platz gemäß Prä-
sentation Bereich 6 zu voraussichtlichen 
Kosten in Höhe von ca. 56.600 € (brutto) 
wird zugestimmt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 18 Nein 5
B) Der Realisierung des Soccergrounds 
gemeinsam mit dem vorhandenen Bas-
ketballplatz als Multifunktionsplatz wird 
zugestimmt.
Abstimmung entfällt aufgrund Zustim-
mung zu 6. A)
7. Der Realisierung der Beleuchtung ge-
mäß Präsentation Bereich 7 zu voraus-
sichtlichen Kosten in Höhe von ca. 3.000 
€ (brutto) wird zugestimmt.
einstimmig abgelehnt: Ja 0 Nein 23
8. Der Realisierung der Fahrradbügel 
gemäß Präsentation Bereich 8 zu vor-
aussichtlichen Kosten in Höhe von ca. 
1.000 € (brutto) wird zugestimmt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 17 Nein 6
9. Der Realisierung der Pflasterfläche 
als Zugangsbereich gemäß Präsentation 
Bereich 9 zu voraussichtlichen Kosten in 
Höhe von ca. 8.700 € (brutto) wird zuge-
stimmt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 17 Nein 6
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10. Der Realisierung von zwei zusätzli-
chen Tischgruppen gemäß Präsentation 
Bereich 10 zu voraussichtlichen Kosten 
in Höhe von ca. 8.300 € (brutto) wird zu-
gestimmt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 12 Nein 11
11. Der Realisierung von Kieswegen 
als barrierearme Erschließung gemäß 
Präsentation Bereich 11 zu voraussicht-
lichen Kosten in Höhe von ca. 7.000 € 
(brutto) wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0
12. Der Realisierung des Barrierearmen 
Ausbaus des Weges zum Baumstamm 
inklusive Baumbank gemäß Präsentation 
Bereich 12 zu voraussichtlichen Kosten 
in Höhe von ca. 11.600 € (brutto) wird 
zugestimmt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 12 Nein 11
13. Der Realisierung der Barrierearmen 
Holzbrücke über die vorhandene Rinne 
gemäß Präsentation Bereich 13 zu vor-
aussichtlichen Kosten in Höhe von ca. 
9.600 € (brutto) wird zugestimmt.
mehrheitlich beschlossen: Ja 16 Nein 7
14. Das Büro Maier | Götzendörfer, 
97892 Kreuzwertheim, wird mit den Ho-
norarleistungen nach HOAI, Leistungs-
phasen (LPH) 5 Ausführungsplanung 
und 6 Vorbereitung der Vergabe weiter-
beauftragt.
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0

Bauleitplanung; Erneuter Feststel-
lungsbeschluss zur 30. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für den Be-
reich Ziegeleigelände
Beschluss:
1. Der Ergänzung der Begründung für 
die 30. Änderung des Flächennutzungs-
planes für den Bereich des Ziegeleige-
ländes um den Punkt 7.1 – „Trennungs-
grundsatz gem. § 50 BImSchG“ wird zu-
gestimmt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die 30. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit Begründung in der Fassung vom 
18.10.2023 gem. § 6 Abs. 1 BauGB dem 
Landratsamt Main-Spessart erneut zur 
Genehmigung vorzulegen.
mehrheitlich beschlossen: Ja 19 Nein 4

Maßnahmen aufgrund  
des Radverkehrskonzepts
Beschluss:
Es wird sofort abgestimmt und auf wei-
tere Diskussion zu diesem Unterpunkt 
verzichtet.
mehrheitlich beschlossen: Ja 18 Nein 5
Beschluss:
In der Baumhofstraße wird zwischen Lu-
itpoldstraße und Äußerem Ring Tempo 
30 angeordnet.
mehrheitlich abgelehnt: Ja 11 Nein 12
Beschluss:
Der Beschlusspunkt 4 wird sofort im Pa-
ket abgestimmt.
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0
Beschluss:
In den Beschlussvorschlag soll ein wei-
terer Beschlusspunkt dahingehend auf-
genommen werden, dass die Friedens-
straße zwischen Würzburger Straße und 
Oberländerstraße in eine Fahrradstraße 
umgewidmet wird.

mehrheitlich beschlossen: Ja 13 Nein 9
Beschluss:
1. Der Radweg nach Altfeld wird über 
Glasofen und über Feldwege bis zur Ein-
mündung der Gartenstraße im Stadtteil 
Altfeld ausgewiesen (Vorschlag Arbeits-
kreis Radverkehr). Die Verwaltung wird 
beauftragt, zu untersuchen, inwieweit 
Fördermittel für den Ausbau des Rad-
wegs möglich sind. Der Ausbau soll auch 
den Bau einer Mittelinsel, bestenfalls eine 
Fahrbahnverengung, in Höhe der Altfel-
der Straße auf der B 8 umfassen.
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0
2.1 Die folgenden Einbahnstraßen wer-
den in Gegenrichtung für den Radver-
kehr freigegeben:
• Zufahrt Wonnemar (3.6.1.)
• Ludwigstraße (3.6.3)
• Südliche Montfortstraße (3.6.2)
• Westliche Kreuzbergstraße (3.6.4)
• Bronnbacher Straße zwischen Stadt-
mauergäßchen und Marktplatz (3.6.3)
• Kolpingstraße (3.7) und Ausweisung 
Verkehrsberuhigter Bereich ab Einmün-
dung Luitpoldstraße
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0
2.2 Für folgende Straßen verbleibt es bei 
der alten Regelung, das heißt keine Freiga-
be für den Radverkehr in Gegenrichtung:
• Am Rathaus (3.6.5)
• zwischen Luitpoldstraße und Bronn-

bacher Platz
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0
3 Geschwindigkeitsreduzierung  
auf Tempo 30
3.1 Es bleibt in der Karbacher Straße/
Petzoltstraße bei Tempo 50.
mehrheitlich beschlossen: Ja 13 Nein 10
3.2 In der Baumhofstraße zwischen Lehm-
grubener Straße und dem Äußeren Ring 
wird wegen des unmittelbar an der Straße 
befindlichen Kindergartens eine zeitlich 
befristete Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf Tempo 30 (Mo-Fr 07:00 Uhr bis 17:00 
Uhr) angeordnet. In der restlichen Baum-
hofstraße verbleibt es bei Tempo 50.
mehrheitlich beschlossen: Ja 13 Nein 10
4. Folgende Straßen werden als für 
Radfahrer und Fußgänger durchlässige 
Sackgasse beschildert:
• Hans-Wilhelm-Renkhoff-Straße (3.21.)
• Am Sportzentrum (3.2.2)
• Ulrich-Willer-Straße (3.2.3)
• Lohgraben (3.24)
• Am Klöffling (3.25)
• Albert-Schweitzer-Straße (3.2.6)
• Rotkreuzstraße (3.2.7)
• Istelstraße (3.2.8)
• Monfortstraße (3.2.9)
• Heubrunnenstraße (3.2.10)
• Alfred-Delp-Straße (3.2.11)
• An den Birken (3.2.12)
• Kreuzbergstraße Richtung Busbahnhof 
(3.2.13)
• Mainkai (3.2.14)
• Schmiedsecke (3.2.15)
• Kirchgasse (3.2.16)
• Untere Brückenstraße (3.2.17)
• Altfelder Straße (3.2.18)
• Bahnhofstraße (3.2.19)
einstimmig beschlossen: Ja 23 Nein 0

5. Freigabe von Straßen für den Radverkehr
5.1 Für die Fußgängerzone (Marktplatz, 
Wagnergasse, Hofgasse) verbleibt es 
bei der bisherigen Regelung: Radfahrer 
müssen absteigen. Die gesamte Fuß-
gängerzone bleibt für den Radverkehr 
gesperrt (Bezug: 3.3.10)
mehrheitlich beschlossen: Ja 18 Nein 4
5.2 Folgende Wege werden für den Rad-
verkehr freigegeben. Die Beschilderung 
wird angepasst.
• Verlängerung am Maradies (3.4.1)
• Verlängerung Albert-Schweitzer-Straße 
(3.4.2)
• land- und forstwirtschaftlicher Weg 
zwischen Albert-Schweitzer-Straße und 
Rotkreuzstraße (3.4.3)
• Rombergweg (3.4.4)
• Nikolausweg (3.4.5)
• Weg zwischen Joseph-von-Eichen-
dorff-Ring und Frankenstraße
• Erlenbacher Straße (3.4.7)
• Weg zwischen Krankenhaus und Al-
bert-Schweitzer-Straße (3.4.8)
• Verlängerung Joseph-von-Eichendorff-
Ring (3.4.9)
• Weg zwischen Lengfurter Straße und 
An den Birken (3.4.10)
• Friedhofweg, Altstadtfriedhof (3.4.11)
• Sonnenstraße (3.4.12)
Der Weg zwischen Baumhofstraße und 
Vorderbergstraße (3.4.13), der Weg an 
der Stadtmauer (Durchgang zwischen 
Kolpingstraße und Bronnbacher Platz) 
und der Weg zwischen Mainbrücke und 
Festplatz (3.4.15) werden als nicht ge-
eignet für die Öffnung des Radverkehrs 
angesehen.
einstimmig beschlossen: Ja 22 Nein 0
6. An folgenden Stellen werden die im 
Radverkehrskonzept beschriebenen 
Bordsteinabsenkungen umgesetzt:
• Am Klöffling, Verbindungsweg zum 
land- und forstwirtschaftlichen Weg 
Richtung Albert-Schweitzer-Straße 
(3.4.1)
• Oberländer Straße, Zufahrt zur Schule 
(4.3.2)
• Heubrunnenstraße, Zufahrt Baumhof-
straße und Montfortstraße (4.3.3)
• Ringstraße, Zugang zur katholischen 
Kirche St. Josef (4.3.4)
• Lohgraben, land- und forstwirtschaftli-
cher Weg Richtung Südring (4.3.5)
• Ulrich-Willer-Straße, Verbindung zum 
Radweg herstellen (4.3.6)
• Ulrich-Willer-Straße, forstwirtschaft-
licher Weg Richtung Waldwichtelweg 
(4.3.7)
• Lengfurter Straße, Gehsteig zum Park-
platz 4.3.10)
Für das Haushaltsjahr 2024 sind Haus-
haltsmittel in Höhe von 50.000 € für den 
Ausbau von Radwegen inklusive Fahr-
radparkplätzen vorgesehen.
mehrheitlich beschlossen: Ja 22 Nein 1
7. Die Friedensstraße zwischen Würzbur-
ger Straße und Oberländerstraße wird in 
eine Fahrradstraße umgewidmet.
mehrheitlich abgelehnt: Ja 11 Nein 12
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Schulverband Bischbrunn;
Entsendung eines Verbandsrats in die 
Verbandsversammlung
Beschluss:
Die Stadt Marktheidenfeld entsendet 
als zusätzlichen Verbandsrat Stadträ-
tin Caroline Kutz an den Schulverband 
Bischbrunn. Zur ihrer Stellvertreterin wird 
Stadträtin Renate Schneider bestimmt.
einstimmig beschlossen: Ja 22 Nein 0

Sitzung des Stadtrats 
Marktheidenfeld

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Stadtrats Marktheidenfeld findet voraus-
sichtlich statt am

Dienstag, 19.01.2024
ab 19.00 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird jeweils 
eine Woche vorher im Aushangkasten im 
Foyer des Rathauses und im Bürgerinfo-
portal veröffentlicht.
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Grüner Markt

Der Grüne Markt findet jeweils freitags 
ab 8.30 Uhr auf dem Marktplatz und an 
der Alten Schmiede in Marktheidenfeld 
statt:
Die nächsten Termine sind: Freitag, 
15.12.2023, 22.12.2023, 12.01.2024 und 
19.01.2024
Am 29.12.2023 und 5.1.2024 fällt der 
Grüne Markt aus.

Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden abgegeben:
- Fahrrad
- verschiedene Schlüssel
- Playmobil Figuren
- Handy
- Airpods
- einzelner Skistock
Weitere Informationen zu Fundsachen 
gibt es im Bürgerbüro der Stadt unter  
Telefon 09391 5004-0.

Wasserabrechnung 2023

Die Stadt Marktheidenfeld wird Anfang 
Dezember an alle Haus- und Wohnungs-
eigentümer, bei denen kein Funkzähler 
verbaut ist, eine Ablesekarte verschi-
cken. Die Kämmerei macht darauf auf-
merksam, dass die Meldung des Was-
serstandes bis spätestens 02.01.2024 
vorliegen soll.
Es besteht die Möglichkeit die Meldung 
„online“ unter Verwendung des Online-
Formulars auf der Internetseite der Stadt 
unter der Rubrik Bürgerservice/Wasser-
zähler, per Mail an  wasserzaehler@
marktheidenfeld.de, per Telefon, per Fax 

oder ausreichend frankiert per Post mit-
zuteilen.
Folgende Daten sind erforderlich: Vor- 
und Nachname des Eigentümers, Zäh-
lernummer des Hauptzählers, Standort 
des Hauptzählers mit Straße und Haus-
nummer, eventuell Zählernummer des 
Gartenzählers, Ablesedatum und neuer 
Zählerstand des Hauptzählers sowie des 
Gartenzählers.
Bei nicht rechtzeitiger Meldung oder 
Nichtmeldung wird die Wasserabrech-
nung auf Grundlage einer Schätzung 
des Wasserverbrauches vorgenommen. 
Auskünfte zur Wasserzählerablesung er-
teilt die Kämmerei.
Stadt Marktheidenfeld, Kämmerei, Luit-
poldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel.: 0 93 91/50 04 35, 50 04 39, 50 04 
23 oder 50 04 37 Fax: 0 93 91/50 04 51.

Vermietung
Die Stadt Marktheidenfeld  
vermietet voraussichtlich  
im ersten Quartal 2024

24 Sozialwohnungen
Adresse:  
An den Birken 1 in Marktheidenfeld.
Das Gebäude ist ein barrierefreies 
Objekt mit Aufzug.
Es handelt sich um 1-4 Zimmer-Woh-
nungen mit der Größe zwischen rund 
50 m² und 100 m². Im Erdgeschoss 
befinden sich zwei Rollstuhlwohnungen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
direkt an die Hausverwaltung Jahnel:
E-Mail: info@immobilien-jahnel.com
Telefon: 0911-719787 oder 0152-
22025170
Interessenten, die sich bereits für 
das Objekt „An den Birken 1“ be-
worben haben, bitten wir noch um 
Geduld bezüglich Besichtigungs-
termine. Sobald konkrete Termine 
bekannt sind, wird die zuständige 
Hausverwaltung sich mit Ihnen zur 
Terminvergabe in Verbindung set-
zen. Danke für Ihr Verständnis und 
Geduld.

Tage der offenen Tür  
in den Kitas der  
Stadt Marktheidenfeld

Die fünf städtischen Kindertageseinrich-
tungen sowie der Waldkindergarten in 
Marktheidenfeld laden ein zum Tag der 
offenen Tür. Interessierte können die 
Einrichtungen vor Ort besichtigen und 
Fragen an die Kita-Leitungen und die 
pädagogischen Fachkräfte richten. Auch 
offene Fragen zum Anmeldeverfahren 
für Kita-Kinder über das Bayern-Portal 
werden dann beantwortet. Die Mitarbei-
tenden der Kindertageseinrichtungen 
freuen sich auf viele Besucherinnen und 
Besucher. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Hier die einzelnen Termine:
Kita Lohgraben, Würzburger Str. 12a:
Montag, 22.01.2024, 15:00 bis 17:00 Uhr

Kita Edith-Stein-Straße, Edith-Stein-Str. 2:
Dienstag, 23.01.2024,  
15:00 bis 17:00 Uhr
Kita Kolpingstraße, Kolpingstr. 14:
Mittwoch, 24.01.2024,  
15:00 bis 17:00 Uhr
Kita Baumhofstraße, Baumhofstr. 30:
Donnerstag, 25.01.2024,  
15:00 bis 17:00 Uhr
Kita Altfeld, Michelrietherstr. 3:
Freitag, 26.01.2024, 15:00 bis 17:00 Uhr
Waldkindergarten, Rombergweg 1:
Sonntag, 28.01.2024,  
13:00 bis 16:00 Uhr

Kita-Plätze:
Online-Anmeldung in der Zeit  
vom ab 01.02.2024 bis 29.02.2024
Anmeldungen für einen Betreuungsplatz 
in einer städtischen Kindertageseinrich-
tung für das Kita-Jahr 2024/2025 können 
in der Zeit vom 01. bis 29. Februar 2024 
über das Bürgerservice-Portal der Stadt 
Marktheidenfeld vorgenommen werden. 
Zur Online-Anmeldung dann einfach auf 
www.marktheidenfeld.de gehen und in 
der Rubrik „Bildung & Soziales“ auf den 
Unterpunkt „Kindertagesstätten“ klicken. 
Die weiteren Schritte sind dort beschrie-
ben.
Bei Rückfragen können sich Nutzerinnen 
und Nutzer an die Kita-Verwaltung der 
Stadt Marktheidenfeld wenden: Sandra 
Lermann: Telefon 09391/5004-59, sand-
ra.lermann@marktheidenfeld.de, Walbur-
ga Follmer: Telefon 09391/5004-78 wal-
burga.follmer@marktheidenfeld.de oder 
Anja Engelhart: Telefon 09391/5004-75 
anja.engelhart@marktheidenfeld.de

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung

Wer die Beratung des Stadtplanungsbü-
ros in Anspruch nehmen möchte, wird 
gebeten, sich bei Doris Stamm von der 
Stadtverwaltung Marktheidenfeld unter 
Telefon 09391 5004-40 anzumelden.

Förderung 
Niedrigstenergiehäuser 
läuft aus
Die Förderung der Stadt Markt-
heidenfeld für private Niedrig-
energiehäuser in Marktheiden-
feld läuft aus. Aktuell werden für 
den Bau von privaten Wohnhäu-
sern Zuschüsse von 10.000 €  
für ein KfW-Effizienzhaus 40 (Passiv-
haus oder besser), gewährt; für den 
KfW-Effizienzhausstandard 55 wer-
den 5.000 € gezahlt.
Förderanträge können noch bis  
spätestens 31.12.2023 bei der Stadt 
eingereicht werden! Die Bezugsfer-
tigkeit des Wohnhauses muss dann 
bis spätestens 31.12.2024 hergestellt 
sein und der Neubau bis dahin bezo-
gen sein!
Nähere Details und die Förderrichtlini-
en finden Sie auf der Homepage der 
Stadt.
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Kein Feuerwerk in der Nähe 
zu Fachwerkhäusern

Die Stadt Marktheidenfeld weist zum 
Jahreswechsel darauf hin, dass im ge-
samten Stadtgebiet und in den Stadt-
teilen das Abbrennen pyrotechnischer 
Gegenstände in der Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern und Senioreneinrich-
tungen sowie besonders brandempfind-
lichen Gebäuden oder Anlagen verboten 
ist.
Auch ohne eigens eingerichtete Verbots-
zonen ist Feuerwerk oder Böllerschießen 
insbesondere in direkter Nähe zu Fach-
werkhäusern verboten. Entsprechende 
Gebäude befinden sich im gesamten 
Marktheidenfelder Altstadtbereich zwi-
schen Luitpoldstraße und dem Mainufer 
sowie zwischen Mainbrücke und Lohgra-
ben.
Weiterhin wird darum gebeten, auf Tiere 
Rücksicht zu nehmen und nicht in der 
Nähe von Tierstallungen zu böllern.
Das Zünden von Silvesterfeuerwerk ist 
nur am 31. Dezember und am 1. Janu-
ar gestattet. Das Nichtbeachten dieser 
Vorschriften kann als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden.
Die Polizeiinspektion Marktheidenfeld 
wird rund um den Jahreswechsel - wie 
jedes Jahr - verstärkt im Einsatz sein. 
Damit niemand zu Schaden kommt, be-
dankt sich die Polizei im Voraus für die 
gegenseitige Rücksichtnahme und Be-
achtung der für die Sicherheit aller Fei-
ernden geltenden Bestimmungen.
Insbesondere sollten nur sichere Feu-
erwerkskörper, die an ihrer BAM- bzw. 
CE-Kennzeichnung zu erkennen sind, 
verwendet werden. Andernfalls drohen 
unter Umständen schwere Verletzungen 
und ein Strafverfahren.

Beratung des Bezirks

Der Bezirk Unterfranken informiert:
Wohnortnahe Beratung zu Themen der 
Eingliederungshilfe
Eine individuelle und den eigenen Wün-
schen entsprechende Lebensführung 
sollte für alle Menschen selbstverständ-
lich sein. Doch Menschen mit Behinde-
rung sind dabei häufig mit erheblichen 
Barrieren konfrontiert.
Diese Barrieren gilt es zu überwinden 
und eine gleichberechtigte Teilhabe zu 
ermöglichen. Hierfür werden auf den 
persönlichen Bedarf abgestimmte Leis-
tungen benötigt.
Bei der Auswahl der passenden Unter-
stützungs- und Hilfsangebote aus dem 
vielfältigen Leistungsangebot der Ein-
gliederungshilfe, stellt die Beratung eine 
zentrale Schlüsselaufgabe dar.
Die kompetenten Ansprechpartner neh-
men sich in freundlicher und geschützter 
Atmosphäre ausreichend Zeit, um sich 
mit der persönlichen Situation auseinan-
derzusetzen und Fragen und Anliegen 
zu klären. Die Beratenden informieren 
umfassend, kostenfrei und vor allem 
wohnortnah.
Die Beratung kann auf Wunsch anonym 
erfolgen.

Das Angebot umfasst unter anderem:
- Beratung zu Leistungen für Kinder 

und Jugendliche mit (drohenden) 
Behinderungen

- Beratungen zu Leistungen der Ein-
gliederungshilfe (z. B. Wohnen, Ar-
beit, Freizeit, Mobilität) einschließlich 
des Zugangs zum Leistungssystem 
und der Verwaltungsabläufe im Rah-
men der Zuständigkeit des Bezirks 
Unterfranken

- Beratung zum Persönlichen Budget
- Informationen zu existenzsichernden 

Leistungen
- Beratung zu den Leistungen anderer 

Leistungsträger wie beispielsweise 
der gesetzlichen Rentenversicherun-
gen, der Bundes agentur für Arbeit 
oder der gesetzlichen Kranken- und 
Pflegeversicherungen

- Beratung zu geeigneten Leistungs-
anbietern und anderen Hilfemöglich-
keiten sowie Möglichkeiten der Leis-
tungserbringung

- Hinweise zu anderen Beratungsan-
geboten im Sozialraum

- Unterstützung beim Ausfüllen von 
Formularen und Weiterleitung an die 
zuständige Sachbearbeitung beim 
Bezirk Unterfranken

Ein Beratungstermin kann telefonisch 
unter 0931 7959-1349 oder per E-Mail 
beratung-eingliederungshilfe@bezirk-un-
terfranken.de vereinbart werden.
Nähere Informationen auch auf der 
Homepage www.bezirk-unterfranken.de.

Neues vom JuZ

Öffnungszeiten:
Dienstag   15 – 18 Uhr
Mittwoch   15 – 20 Uhr
Donnerstag   15 – 18 Uhr
Freitag   15 – 20 Uhr

Wir bieten ein niederschwelliges Ange-
bot für alle Jugendlichen ab 10 Jahren. 
Es stehen für euch Billard, Kicker, Play-
station 5, Switch, JBL Box und diverse 
Karten – und Brettspiele zur Verfügung.
In regelmäßigen Abständen finden bei 
uns besondere DIY Aktionen wie Deko-
Patch, Makramee, Para Cord oder Tur-
niere statt. Folgt uns dafür am besten auf 
Instagram oder Facebook, damit ihr im-
mer aktuell informiert seid!

Unsere nächsten Veranstaltungen:
• Weihnachtsfeier 
am 15. Dezember 2023
Natürlich feiern wir am 15.12 Weihnach-
ten mit euch. Es gibt Plätzchen, Lebku-
chen und Punsch, damit wir schön in die 
Feiertage starten können – wir freuen 
uns auf euch!

• Repair Café am 11. Januar 2024  
von 17 – 20 Uhr
Anmeldung und Terminvergabe über 
den Bund Naturschutz (09391 8892)
Vom 19.12.2023 bis zum 08.01.2024 hat 
das JUZ Winterpause. Wir wünschen 
euch allen schöne Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! Wir sehen 
uns dann im Januar wieder.

AAAUUUSSSBBBIIILLLDDDUUUNNNGGG   
HHHiiieeerrr   ssspppiiieeelllttt   DDDeeeiiinnneee   ZZZUUUKKKUUUNNNFFFTTT!!!   

 

Zum 01. September 2024  
 

suchen wir Dich für folgenden Ausbildungsberuf: 
 

 

 Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) 
 

Die Stadt Marktheidenfeld, wirtschaftlich stark und mit einer lebendigen Stadtgesellschaft, ist 
Dienstleisterin für rund 12.000 Menschen und die Unternehmen vor Ort. Mit moderner Technik 
schaffen wir die Rahmenbedingungen für eine attraktive Stadt.  
 

Das kannst Du bei uns erwarten:  
   

• ein Team auf das Du Dich verlassen kannst 
• spannende Aufgaben 
• beste Übernahmechancen 
    

Du möchtest die Zukunft mit uns gestalten und Deine Stärken zeigen? 
 

Dann bist Du genau richtig bei uns! 
 

Weitere Infos zu dem angebotenen Ausbildungsberuf und für Deine Bewerbung 
findest Du auf unserer Homepage 

www.stadt-marktheidenfeld.de 
unter „Rathaus & Bürgerservice - Stellenausschreibungen“. 

 

WIR freuen uns auf DICH! 
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Informationen  
der Stadtbibliothek

Schließzeit zwischen  
Weihnachten und Silvester
Die Stadtbibliothek bleibt von Sams-
tag, den 23. Dezember bis Montag, den  
1. Januar geschlossen.
Die Außenrückgabe ist von Freitag, den 
22. Dezember, ca. 18 Uhr bis Dienstag, 
den 2. Januar ca. 9 Uhr ebenfalls nicht 
in Betrieb.

Geschenk-Gutschein
Suchen Sie noch das passende Ge-
schenk? Wie wäre es mit einem Gut-
schein für die Bibliothek? Damit ver-
schenken Sie Zugriff auf 25.000 Medien 
sowie knapp 10.000 eMedien. Die Gut-
scheine können Sie an der Servicetheke 
in der Stadtbibliothek während der Öff-
nungszeiten erwerben.
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre er-
halten den Bibliotheksausweis kostenlos. 
Erwachsene bezahlen einen Jahresbei-
trag von 15 €. Über mögliche Ermäßi-
gungen informieren Sie sich bitte unter 
www.stadtbibliothek-marktheidenfeld.de. 
Gerne beraten wir Sie auch persönlich in 
der Stadtbibliothek.

Puzzeln in der Stadtbibliothek
Im Januar kann in der Stadtbibliothek an 
einem vorbereiteten Puzzle-Tisch gepuz-
zelt werden. Es ist ein 1.000 Teile Puzzle. 
Wer Lust hat, kann auf Ebene 1 loslegen.
Viel Spaß wünscht das Team der Stadt-
bibliothek.

Online-Lesung im Advent
„Gängsterpferde“ von Andreas Hüging
Die Stadtbibliothek lädt junge Leserin-
nen und Leser zu einer digitalen Lesung 
ein. Der Kinderbuchautor und Musiker 
Andreas Hüging präsentiert im Rahmen 
einer musikalischen Online-Lesung sein 
Buch „Gängsterpferde“, ein temporei-
ches, wortwitziges und herrlich schrä-
ges Abenteuer, in dem Menschen nur als 
Zaungäste vorkommen.
Termin:
Freitag, 15. Dez. bis Montag, 15. Jan.
Wo? – Die Online-Lesung kann während 
der Aktionszeit unter www.stadtbiblio-
thek-marktheidenfeld.de heruntergela-
den werden.
Wer? – Für jeden jederzeit und kostenlos.
Veranstaltungsort: zu Hause im Kinder-
zimmer
Dauer – Angeboten werden 3 Lesungen 
á ca. 16 Minuten
Vorlesen
Vorlesezeit ist immer am Dienstag. Im 
Advent wird immer online, live und prä-
sent in der Stadtbibliothek ein Bilder-
buchkino vorgelesen und gezeigt:

Babycafé und Spielgruppe – 
freitags 9:30-11 Uhr:
Der Start als Familie ist aufregend, wun-
derschön und eine große Herausforde-
rung.
 Das Babycafé und die Spielgruppe 
geben euch die Möglichkeit des Aus-
tauschs in entspannter Atmosphäre, 
während eure Kleinen erste Erfahrungen 
in der Gruppe sammeln dürfen.
Es erwarten euch freies Spiel, gemein-
sames Singen, Bewegen + Basteln, Im-
pulse für den Alltag, gute Gespräche 
mit Gleichgesinnten – und natürlich eine 
Tasse Kaffee!
Wie alle Angebote des Familienstütz-
punkts ist auch die Teilnahme an den 
Gruppen kostenlos. Für Infos gerne mel-
den oder einfach vorbeikommen.

Nächste Termine:
Babycafé (für alle Familien mit Kindern 
von 0-12 Monaten): 15.12.,12.01., 26.01.
Spielgruppe (für alle Familien mit Kin-
dern von ein bis drei Jahren): 08.12., 
22.12., 19.01.

Veranstaltungsort:
VHS Marktheidenfeld, Marktplatz 24,  
3. OG (Aufzug vorhanden)

Familienstützpunkt Marktheidenfeld
Frau Kristin Jahn
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Mobil 0151 16139758
E-Mail:  
familienstuetzpunkt@marktheidenfeld.de
Alle Termine und allgemeine Informationen:
https://meinefamilie.app/veranstaltungen
https://www.stadt-marktheidenfeld.de/bil-
dung-soziales/familie-jugendarbeit/termine

Stadtmarketing  
Tourismus Kultur

Offenen Gästeführungen

Die nächsten Führungen durch  
Marktheidenfeld sind am:
Freitag 15.12.2023 18.15 Uhr
Kostümführung 
„Mit dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Altes Rathaus / Alte 
Schmiede
Freitag 19.01.2024, 18.15 Uhr
Kostümführung  
„Mit dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Altes Rathaus /  
Alte Schmiede
Eine Anmeldung zu den offenen Führun-
gen ist nicht erforderlich. Der Preis be-
trägt jeweils 4,00 Euro pro Person, Kin-
der sind frei.

Aktuelle Infos erhältst du hier:
Die JuZ Facebookseite:
https://www.facebook.com/
juzmainhaus/?ref=bookmarks
Oder schaut vorbei auf Instagram:
juz_mainhaus
Rückfragen bei Tanja: Mobil 
015116139790 - direkt oder auch per 
WhatsApp
E-Mail tanja.welzenbach@ 
extern.marktheidenfeld.de
Oder bei Roland: Mobil 015116139752 – 
direkt oder auch per WhatsApp
E-Mail juz.mainhaus@
extern.marktheidenfeld.de
Weitere Termine und allgemeine  
Informationen erhaltet Ihr auf:
https://www.stadt-marktheidenfeld.de/
bildung-soziales/familie-jugendarbeit/ 
jugendzentrum
Oder einfach direkt bei uns nachfragen! 
Wir freuen uns auf eure Anrufe!

Familienarbeit

Neues vom 
Familienstützpunkt

Wir wollen
- ein offenes Ohr haben, wenn es ein-

mal jemanden zum Reden braucht
- Informationen über andere Anlauf-

stellen & Angebote weitergeben und 
bekannt machen

- Familien aus der Region fröhlich un-
beschwerte Familienzeit bieten

- an den Bedürfnissen und Wünschen 
der Familien orientierte Angebote und 
Kurse organisieren sowie Fachleute 
zu interessanten Themen einladen

- Raum für Austausch und zum Ken-
nenlernen anderer Familien schaffen

- Gelegenheit bieten, um mit anderen 
Eltern Erfahrungen zu teilen und so 
voneinander zu profitieren

- Teil eines starken Netzwerks sein, 
das die Voraussetzungen für Famili-
en vor Ort bestmöglich gestaltet

Offene Sprechstunde
05.12. und 19.12., 
jeweils von 10 bis 12 Uhr
Im Fränkischen Haus, Adenauerplatz 7, 
1. Stock

Telefonische Beratung und  
Vermittlung
Um die Hürde für einen Anruf nicht un-
nötig schwer zu machen, gibt es keine 
feste Telefonsprechzeit. Falls der Stütz-
punkt einmal nicht erreichbar ist, wird so 
schnell wie möglich zurückgerufen!
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Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld
Altes Rathaus, Marktplatz 24
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391 503430
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Der Meefisch: 
Finalistenausstellung  
bis 7. Januar
Zum zehnten Mal hat die Stadt Markt-
heidenfeld 2023 den bundesweiten 
Wettbewerb für Bilderbuchillustration 
ausgeschrieben. „Der Meefisch“ wird 
verliehen für das beste unveröffentlichte 
Bilderbuchprojekt im deutschsprachigen 
Raum. In der Ausstellung im vorderen 
Galeriebereich werden 22 Wettbewerbs-
beiträge präsentiert, die von einer Jury 
aus 103 Einsendungen ausgewählt wor-
den sind.
Ausstellungsort
Franck-Haus, Untertorstraße 6,  
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391 81785 - Eintritt frei
franck-haus@marktheidenfeld.de
Öffnungszeiten
Mittwoch - Samstag 14 -18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10 -18 Uhr
Führungen für Kindergruppen sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
18. bis 25. + 31.12.2023 geschlossen.

Bis 7. Januar:  
Beautiful Misfit

Bis 7. Januar 2024 zeigen „ATE“, Chris-
tian Schlosser & Simon Schacht, beide 
Würzburg, unter dem Titel „Beautiful Mis-
fit“ Illustration und Malerei.
Im rückwärtigen Ausstellungsbereich ist 
eine visuelle Hommage an das ehrliche 
und unvollkommene Handwerk der Illus-
tration sehen. Die Liebe zum Fehler, zur 
Anomalie und zur Schönheit der bana-
len menschlichen Existenz. Fernab einer 
perfekt inszenierten digitalen Gesell-
schaft zeitlos auf Leinwand konserviert.
Ausgestellt werden bemalte Objekte, 
Leinwände, Holzmalgründe und formge-
schnittene Installationen von „ATE“, wie 
sich die beiden Künstler nennen. Zudem 
sind Skizzen und Fotos von großflächi-
gen Fassadengestaltungen sowie Urban 
Art zu sehen.

Ausstellungsort
Franck-Haus, Untertorstraße 6,  
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391 81785 - Eintritt frei
franck-haus@marktheidenfeld.de
Öffnungszeiten
Mittwoch - Samstag 14 -18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10 -18 Uhr
18. bis 25.12. sowie 31.12.2023 ge-
schlossen.

Öffnungszeiten:
Montag   15 - 18 Uhr
Dienstag   10 - 18 Uhr
Mittwoch   10 - 13 Uhr
Donnerstag   10 - 18 Uhr
Freitag   10 - 18 Uhr
Samstag   10 - 13 Uhr

Informationen der vhs

Liebe Freunde der vhs Marktheidenfeld,
gerne möchten wir Sie darauf hinwei-
sen, dass Sie sich ab dem 23. Dezem-
ber digital und via E-Mail für unsere neu-
en Winterkurse anmelden können. Die 
Winterkurse sind kurze Kurse von 3-5 
Terminen, die Ihnen die Möglichkeit ge-
ben, etwas Neues auszuprobieren, ohne 
sich zeitlich lange binden zu müssen. 
Dazu kommt, dass die meisten Kurse 
zwischen 25-35 € kosten. Nutzen Sie die 
Chance….
Von Yoga bis Französisch gibt es vie-
le Kurse, die darauf warten von Ihnen 
endeckt zu werden. Die Kurse sind im 
Herbst I Winter Programmheft und auf der 
Homepage der vhs mit W am Ende der 
Kursnummer markiert und beginnen alle 
nach den Weihnachtsferien im Januar.
Gerne können Sie sich auch jetzt schon 
vormerken, dass das neue Programm-
heft für den Frühling & Sommer 2024 
ab dem 28. Januar 2023 bei uns in der 
vhs und unseren vielen Auslagestellen in 
und um Marktheidenfeld auf Sie warten.
Das Team der vhs Marktheidenfeld 
wünscht Ihnen allen noch eine schöne 
Adventszeit, fröhliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024.

Die nächsten Veranstaltungen:
Online-Seminar: Wie unterstütze ich 
mein Kind beim Lernen?
Leitung: Hüsam Ellen
Wann: 08.01.2024, 19:00 bis 21:00 Uhr
Wo: digital - überall wo du gerade bist
Gebühr: 13,50 €
Normalisierung der extremen Rechte
Leitung: Diehl Paula
Wann: 10.01.2024, 19:30 bis 21:00 Uhr
Wo: digital - überall wo du gerade bist
Gebühr: Gratisangebot
Prof. Dr. Paula Diehl ist Direktorin des In-
ternationalen Netzwerks für Populismus-
forschung an der Universität Kiel.
Ihre Forschungsschwerpunkte sind De-
mokratietheorie, Totalitarismus, Populis-
mus, Medien und Politik und die Theorie 
des politischen Imaginären.

Universitätsbund - Lebensraum Wiese
Leitung: Simons Dr. Nadja
Wann: 11.01.2024, 19:00 bis 20:30 Uhr
Wo: Stadtbibliothek Marktheidenfeld, 
Schmiedsecke 3
Gebühr: Gratisangebot
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Online-Bilderbuchkino im Dezember
Dienstag, 19. Dezember | 15 Uhr | Dr. 
Brumm feiert Weihnachten
Eine Anmeldung ist erforderlich. Eintritt frei.
Für das Online-Bilderbuchkino wird ein 
Online-Meeting-Portal genutzt. Sie er-
halten ca. 30 – 40 Minuten vor Veran-
staltungsbeginn eine E-Mail mit dem Zu-
gangslink.

Bilderbuchkino – LIVE und PRÄSENT
Vorgelesen wird LIVE und PRÄSENT in 
der Stadtbibliothek:

Termin im Dezember
Dienstag, 19. Dezember | 16 Uhr | 
Dr. Brumm feiert Weihnachten
Eintritt frei.
Termin im Januar
Dienstag, 9. Januar | 16 Uhr | 
Das Schneemannkind
Im Anschluss wird ein Schneemann aus 
Papier gebastelt. Eingeladen sind Kin-
der ab 4 Jahren. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Für das Bastelmaterial fällt im 
Januar eine Gebühr von 1 € an.

Krabbelgruppe Büchermäuse
Das erfolgreiche Konzept „Krabbelgrup-
pe Büchermäuse“ wird auch 2024 fort-
gesetzt. Geplant sind fünf Staffeln mit 
jeweils sechs verbindlichen Treffen.
Kinder von 0 – 3 Jahren sind gemein-
sam mit einer Begleitperson eingeladen 
in der Stadtbibliothek Bücher zu entde-
cken, zu singen und zu spielen. Damit 
wird der Zugang und Umgang mit „Le-
sefutter“ gefördert und Tipps und Ideen 
können ausgetauscht werden.
Eine Anmeldung in der Stadtbibliothek 
ist erforderlich. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos. Sie beginnt immer um 9 Uhr und 
endet um 10 Uhr.
Erste Staffel: Beginn 16. Januar
Zweite Staffel: Beginn 12. März
Dritte Staffel: Beginn 4. Juni
Vierte Staffel: Beginn 17. September
Fünfte Staffel: Beginn 5. November

Märchen zum Glück
Lesung – Musik mit Helena Beuchert 
und Barbara Metzger
Eine Palette von Märchen zeigt Helena 
Beuchert in ihrem Buch „Mit Märchen zum 
Glück“. Die Musikpädagogin Barbara Metz-
ger illustriert die Geschichten live mit Musik.
Termin: 25. Januar 2024
Beginn: 19 Uhr
Eintritt: 5 € | KVV in der Stadtbibliothek 
während der Öffnungszeiten.
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Marktheidenfeld
Schmiedsecke 3
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391 9183050
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de
Online-Katalog
https://opac.winbiap.net/marktheiden-
feld/index.aspx
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Zum Vorlesetag eingeladen hatte das 
Bibliotheks-Team auch die Vorschulgrup-
pen der fünf städtischen Marktheidenfel-
der Kindertagesstätten. Als Vorlesende 
aktiv waren in der Stadtbibliothek unter 
anderem Marktheidenfelds Erster Bür-
germeister Thomas Stamm, Kulturamts-
leiterin Inge Albert oder Schülerinnen 
und Schüler der örtlichen Schulen.
Juliana Gaiser und Danica Brömer vom 
Balthasar-Neumann-Gymnasium hat-
ten sich für ihr interaktives Vorlesen das 
Bilderbuch „Das Gespenst will bleiben“ 
ausgesucht. Die dazu eingeladenen Kin-
der der städtischen Kindertagesstätte 
(Kita) Edith-Stein-Straße waren begeis-
tert bei der Sache und spendeten viel 
Applaus.
Übrigens: In der Stadtbibliothek von 
Marktheidenfeld wird regelmäßig vorge-
lesen: Immer am Dienstag um 15 Uhr 
zeigt das Bibliotheksteam ein Online-
Bilderbuchkino. Im Dezember findet zu-
sätzlich jeweils Dienstag um 16 Uhr das 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek live 
und in Präsenz statt.
Weitere Informationen zu den Veran-
staltungen gibt es in der Stadtbibliothek 
Marktheidenfeld.
Kontakt:
Stadtbibliothek Marktheidenfeld, 
Schmiedsecke 3, 97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 918305-0 stadtbibliothek@
marktheidenfeld.de
Öffnungszeiten:
Montag   15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag   10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag   10.00 - 18.00 Uhr
Freitag   10.00 - 18.00 Uhr
Samstag   10.00 - 13.00 Uhr

(Von links) Juliana Gaiser und Danica 
Brömer lasen Kindern der Kindertages-
stätte Edith-Stein-Straße beim Vorlesetag 
in der Stadtbibliothek Marktheidenfeld 
vor. Foto: Daniela Heidenfelder

Museum Obertor-Apotheke

Seit Oktober 2018 hat 
Marktheidenfeld ein 
Apothekenmuseum.
Führungen mit dem 

Marktheidenfelder Apotheker Dr. Eric 
Martin durch die Räume sind nach Ver-
einbarung oder Ankündigung möglich, 
gerne auch für Schulklassen und andere 
interessierte Gruppen.
Zu sehen sind über 250 Jahre Apothe-
kengeschichte mit lokalem Bezug sowie 
allgemeine Pharmaziegeschichte in his-
torischer Einrichtung. 

Das Sortiment umfasst:
• Yogakleidung und  

weitere Ausstattung  
(u.a. HeyHoney, Magadi, Berk…)

• Laufkleidung/-Ausrüstung  
und Laufanalyse

• Fitnesskleidung
• Tischtennisausrüstung
• Bälle
• Rucksäcke (Laufen, Wandern, Hüft-

gurte)
Die Auswahl an Produkten wird laufend 
erweitert.
Im hinteren Bereich gibt es ein Yogastudio.
Auch Vereine können sich melden und 
ausstatten lassen.
Das Förderprogramm „Dein Hädefeld“ 
der Stadt Marktheidenfeld und des Bay-
erischen Staatsministeriums war das 
„Zünglein an der Waage“, das die Grün-
der zur Eröffnung ermutigt hat.

Aktuelle Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag 10 bis 18 Uhr
Samstag 10 bis 13 Uhr
Für nächstes Jahr ist die Erweiterung der 
Öffnungszeiten geplant. 

„Gutes aus der Stadt“:  
Neue Postkartenmotive  
erhältlich
Im Rahmen der Postkarten-Kampagne 
„Gutes aus der Stadt“ sind weitere vier 
attraktive Orte auf Postkarten erschienen.
Diesmal sind dabei: Ulrike Münz für die 
lebendigen Gärten am Main, Susanne 
Riedmann für den Altstadtfriedhof, Ralph 
Lindemann mit dem Blick vom Schützen-
haus und Erster Bürgermeister Thomas 
Stamm mit dem Adventsmarkt und guten 
Wünschen zu Weihnachten.
Die neuen Postkarten sind ab sofort kos-
tenlos im Bürgerbüro des Rathauses, in 
der Touristinformation am Marktplatz, im 
Franck-Haus, in der Volkshochschule, in 
der Musikschule sowie in der Stadtbib-
liothek an der Schmiedsecke erhältlich. 
Auf der städtischen Homepage können 
zudem kurze Interviews der Patinnen 
und Paten abgerufen werden.

Spannende Vorlesetage für 
die Kita-Kinder

Anlässlich des bundesweiten Vorlese-
tags wurde in ganz Deutschland Kindern 
laut vorgelesen. Seit 2004 findet - jeweils 
an einem Freitag Mitte November - der 
bundesweite Vorlesetag statt. Auch die 
Stadtbibliothek Marktheidenfeld beteilig-
te sich an der Aktion.
Da ein Tag nicht lange genug ist, um al-
len vorzulesen, machte das Bibliotheks-
Team daraus gleich zwei Vorlesewo-
chen. In diesen zwei Wochen wurden an 
der Schmiedsecke in Marktheidenfeld 
von verschiedenen Vortragenden span-
nende und fantastische Geschichten aus 
Bilderbüchern vorgelesen, jeweils unter-
stützt durch einen großen Bildschirm, auf 
dem die Bilder des Buchs digital zu se-
hen waren.

Selbst gebastelter Schmuck 
für den Weihnachtsbaum

Den Weihnachtsbaum vor dem Büro 
Albert in Marktheidenfeld verschöner-
ten Kinder der Kindertagesstätte (Ki-
ta) Baumhofstraße Marktheidenfeld mit 
selbstgebasteltem Schmuck.
In einem Korb hatten die Kinder ihre 
Basteleien dabei und verwandelten den 
kahlen grünen Baum zur Freude von La-
deninhaberin Birgit Albert in kurzer Zeit 
in ein vorweihnachtliches Schmuckstück.
In diesem Jahr werden bei der Akti-
on der Stadt Marktheidenfeld von den 
Gruppen der Kindergärten sowie Kinder-
tagesstätten aus Marktheidenfeld und 
Umgebung insgesamt 13 Christbäume 
vor den Geschäften in der Innenstadt 
geschmückt. Die Bäume werden von der 
Stadt Marktheidenfeld gestellt.
Die städtischen Koordinatorinnen And-
rea Mohr und Nicole Jeßberger von der 
Touristinformation freuen sich über die 
positive Resonanz der Marktheidenfelder 
Geschäftsleute. 
Zusammen mit der Vorsitzenden der 
Werbegemeinschaft Géraldine Barrois 
hoffen sie, dass in den nächsten Wo-
chen viele Interessierte in die Markthei-
denfelder Innenstadt kommen, um die 
geschmückten Bäume vor den Geschäf-
ten zu bewundern.

Kinder der Kita Baumhofstraße Markt-
heidenfeld mit Birgit Albert und Andrea 
Mohr von der Touristinformation vor dem 
geschmückten Weihnachtsbaum in der 
Obertorstraße. Foto: Natalie Pfab

Eröffnung von „Rickys 
Sporttreff“ mit Yogastudio

Neu eröffnet hat in der Mitteltorstraße in 
Marktheidenfeld „Rickys Sporttreff“. Ers-
ter Bürgermeister Thomas Stamm war 
persönlich vor Ort und gratulierte zur 
Neueröffnung.

Foto: Isabel Schneider und Ricky Böhm-
Hennes mit dem Ersten Bürgermeister 
Thomas Stamm
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Lebenshilfe Marktheidenfeld

Die Lebenshilfe Marktheidenfeld küm-
mert sich als anerkannter Träger sonder-
pädagogischer Dienste um die Belange 
von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit überwiegend geistiger 
Behinderung und gibt ihnen und ihren 
Familien Unterstützung in verschiedenen 
Lebenslagen.
Zu unseren Einrichtungen gehören Früh-
förderstellen im ganzen Landkreis, in-
klusive Kindertagesstätte, Förderschule 
– Schwerpunkt geistige Entwicklung mit 
heilpädagogischer Tagesstätte und The-
rapie, Einzelintegration, Schulbegleitung 
und Integrationshilfe. 125 Mitarbeiter be-
treuen mehr als 230 Kinder und Jugend-
liche. Unser Ziel ist ihre individuelle För-
derung für ein möglichst selbstbestimm-
tes Leben und größtmögliche Teilhabe. 
Sind Sie betroffen und haben Sie Fragen 
zu unseren Angeboten? Die Mitarbeite-
rInnen der Lebenshilfe stehen Ihnen sehr 
gern zur Verfügung.
Kontakt
Lebenshilfe Marktheidenfeld
Am Maradies 9
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-98100
Mail: verwaltung@lebenshilfe-mar.de
www.lebenshilfe-mar.de

Migrationsberatung  
des Paritätischen
Für alle anerkannten Geflüchteten, EU-
Bürger*innen, sowie sonstige Drittstaa-
tangehörige in Marktheidenfeld und 
Karlstadt:
Migrationsberatung  
für erwachsene Zuwanderer (MBE)
Lena Gehrig,  
lena.gehrig@paritaet-bayern.de
Mobil: 0176 43430694

Kinderhospiz Sternenzelt 
Mainfranken e.V.
Der Verein Kinderhospiz Sternenzelt 
Mainfranken e.V. ist ein ambulanter 
Dienst, der lebensbedrohlich oder le-
bensverkürzt erkrankte Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene und ihre 
Familien unterstützt. Diese psychosozi-
ale Begleitung ist für die Familien kos-
tenfrei und ab Diagnosestellung mög-
lich – somit auch bereits schon während 
der Schwangerschaft. Jede Maßnahme 
und Unterstützung orientiert sich immer 
individuell an den Bedarfen der Familie 
als System und/oder den einzelnen Fa-
milienmitgliedern (betroffenes Kind, Ge-
schwisterkinder, Elternteile).
Seit 2016 ist auch die Begleitung von 
Kindern mit einem lebensbedrohlich er-
krankten Elternteil möglich. Seit 2022 
bietet der Verein außerdem Trauerarbeit 
für Eltern, Kinder und Jugendliche im 
Einzel- und Gruppensetting an.
Der Verein bietet psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung und Unterstüt-
zung durch speziell geschulte hauptamt-
liche Fachkräfte als auch ehrenamtliche 
Familien- und Trauerbegleiter:innen an.

es Menschen erschwert, Blutspendeter-
mine aufzusuchen.
Die Blutspendedienste des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) appellieren des-
halb mit Blick auf die kommenden Wo-
chen an alle gesunden Menschen: „Bitte 
kommen Sie jetzt zur Blutspende und si-
chern Sie die Versorgung schwerkranker 
Patientinnen und Patienten“, so Dr. Franz 
Weinauer, Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft der Blutspendedienste des 
DRK.
Die Notwendigkeit regelmäßiger Blut-
spenden bekommt in den kälteren Mo-
naten noch mehr Bedeutung, da die 
Versorgung von Verletzten und Kranken 
auch über die Weihnachtsfeiertage und 
den Jahreswechsel gewährleistet wer-
den muss. Dies ist in Anbetracht der 
kurzen Präparate-Haltbarkeit sowie der 
diesjährigen Feiertagslage herausfor-
dernder als in Jahren, in denen Feierta-
ge auf ein Wochenende fallen. Kranken-
häuser und medizinische Einrichtungen 
sind auf ausreichende Blutreserven an-
gewiesen.
Ein Engpass-Szenario wie zum Jahres-
wechsel 2022/2023 soll in jedem Fall 
vermieden werden.
Die DRK-Blutspendedienste rufen daher 
dazu auf, sich jetzt Blutspendetermine 
für die kommenden Wochen zu reser-
vieren und entsprechend freizuhalten. 
Lebensretter, die kurzfristig erkrankt oder 
verhindert sind werden dringend gebe-
ten, den Termin abzusagen, um so ande-
ren die Möglichkeit zu geben die Lücke 
zu füllen.
Alle aktuellen Termine des laufenden 
Monats, eventuelle Änderungen sowie 
Informationen rund um das Thema Blut-
spende sind kostenfrei unter 0800 11 
949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 
8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.blut-
spendedienst.com tagesaktuell abrufbar. 
Facebook & Instagram: @blutspende-
bayern.

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld

Sie möchten sich ehrenamtlich engagie-
ren, aber wissen noch nicht, was sie ge-
nau tun könnten? Bei EMiL, der Freiwilli-
gen-Agentur Main-Spessart, erhalten Sie 
einen Überblick über die verschiedenen 
Einsatzmöglichkeiten.
EMiL berät und vernetzt Akteure im Be-
reich des ehrenamtlichen Engagements. 
Das Angebot richtet sich sowohl an Or-
ganisationen, die mit Ehrenamtlichen 
arbeiten, als auch an Bürgerinnen und 
Bürger, die sich engagieren möchten 
oder die bereits ein Ehrenamt ausüben.
Kontakt:
EMiL, die Freiwilligen-Agentur
Landratsamt Main-Spessart
Marktplatz 8, 97753 Karlstadt
Ansprechpartnerin: Susanne Reuber
Telefon: 09353 793-1166
E-Mail: freiwilligenagentur@Lramsp.de
Homepage: www.main-spessart.de

Informationen und über 800 Expona-
te erläutern Alltag und Aufgaben eines 
Apothekers.
Öffnungszeiten:
Samstag 14.00 – 18.00 Uhr
Eintritt frei
Führungen nach Absprache :
Dr. Eric Martin, Tel.: 09391 98990,
E-Mail:  
kontakt@museum-obertor-apotheke.de
www.museum-obertor-apotheke.de

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“

Senioren mit Berufserfahrungen aus dem 
Wirtschaftsleben geben Hinweise für 
praxisorientierte Lösungen bei Existenz-
gründungen, Startups, und Existenzsi-
cherungen kleiner und mittlerer Unter-
nehmen. Schwerpunkte der Beratungen 
liegen in den Bereich Businessplan, Pla-
nung, Controlling, Finanzen, Personalwe-
sen, Marketing und Vertrieb sowie Unter-
nehmensnachfolge.

In Zeiten größerer Veränderungen ge-
winnen die Analysen bestehender Ge-
schäftsmodelle an Bedeutung. In ge-
meinsamen, vertraulichen Gesprächen 
werden Antworten gesucht, ob existie-
rende Unternehmensstrukturen zukünf-
tig erfolgreich sind oder ob Korrekturen 
notwendig werden. Bei geplanter Ge-
schäftsübergabe - Unternehmensnach-
folge - werden die Schritte für eine er-
folgreiche Vorgehensweise aufgezeigt.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“ in Main - 
Spessart unterstützen kostenfrei und eh-
renamtlich Menschen und Unternehmen 
für eine bessere Zukunft.

Der erste Termin im Jahr 2024 ist im 
Fränkischen Haus in Marktheidenfeld 
geplant am:

25.01.2024
von 14 bis 16 Uhr
Weitere Termine für 2024 werden noch 
bekannt gegeben.
Wir bitten um Anmeldung und  
Kontaktaufnahme unter:
Stadt Marktheidenfeld - Sabine Laumeister 
- Telefon 09391 5004-14
Dieter Scheffler -  Telefon 09391 911 8423
und dieter.scheffler@aktivsenioren.de

Blutspende:  
Füreinander einstehen und 
im Winter Leben retten

Regelmäßige Blutspenden sind von le-
bensrettender Bedeutung. Leider nimmt 
die Erkältungs- und Grippewelle wei-
terhin spürbar Fahrt auf. Wer sich krank 
fühlt, darf nicht Blut spenden. Hinzu 
kommen aktuell äußere Einflüsse, wie die 
Großwetterlage mit Schnee und Eis, die 
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bengebiet der ehrenamtlichen Senioren-
beauftragten.

Kontakt:
Andrea Dürr
Städtische Seniorenbeauftragte
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
E-Mail: seniorenbeauftragte@markthei-
denfeld.de

Hospizverein Main-Spessart

Die ausgebildeten ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter*innen besuchen 
Schwerkranke zu Hause, in Senioren-
einrichtungen oder in entsprechenden 
Einrichtungen. Ein Besuch kann jederzeit 
über das Hospiztelefon vereinbart wer-
den.

Der Hospizverein Main-Spessart möchte 
Betroffene ermuntern, im Fall einer fina-
len Erkrankung über das Hospiztelefon 
Kontakt aufzunehmen, damit eine Lö-
sung für Besuche, Gespräche und Be-
gleitungen gefunden werden kann. 

Die Hospizbegleiter*innen sind im ge-
samten Landkreis Main-Spessart im Ein-
satz und dieser Dienst ist in jedem Fall 
kostenfrei.

Der Hospizverein bietet auch Gespräch-
sangebote in der Trauerbegleitung oder 
wenn Menschen Hilfe benötigen nach 
einem schweren Verlusterlebnis. Termi-
ne für das Trauercafé und Trauerwan-
dern kann man immer der aktuellen 
Tagespresse entnehmen. Ausgebilde-
te Experten*innen des Vereins beraten 
auch bei der Erstellung von Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht.

Das Hospizbüro in der Riemenschnei-
derstr. 23 in Karlstadt ist immer montags 
von 15.00 – 18.00 Uhr besetzt. Über das 
Hospiztelefon sind jederzeit Anfragen 
jeglicher Art möglich: 0171 7349108. 
Weitere Informationen unter www.hospiz-
msp.de

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt
Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft 
und Sexualität. Sie vermittelt soziale und 
finanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung.
Termine nach telefonischer Verein-
barung. Kostenfrei und auf Wunsch  
anonym.

Kontakt:
Baumhofstr. 95
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

rungsfragen beraten, als auch Kontakte 
vermitteln. 
Ein wesentlicher Teil dieser Arbeit ist die 
individuelle Hilfebedarfsermittlung, um 
den nötigen Bedarf an Unterstützung 
und Assistenz erkennen und passge-
naue Wohnmöglichkeiten schaffen zu 
können.
Im Mittelpunkt der Beratung stehen im-
mer die Wünsche und
Vorstellungen von Menschen mit Handicap.

Kontakt:
Lebenshilfe Main-Spessart e. V.
Miriam Thoma
Brückenstr. 2
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391 - 9 18 83 55
E-Mail: m.thoma@lebenshilfe-msp.de
www.lebenshilfe-msp.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 10 - 12 Uhr  
und von 16 - 18 Uhr,
Mittwoch von 16 - 18 Uhr,
bzw. Mo - Do nach Vereinbarung

Ehrenamtlicher 
Behindertenbeauftragter

Der ehrenamtliche Behindertenbeauf-
tragte der Stadt Marktheidenfeld wird 
zu städtischen Vorhaben, die das eigen-
ständige Leben von Behinderten berüh-
ren, gehört. Vorschläge und Anregungen 
zu behindertengerechten Lösungen wer-
den von ihm erarbeitet und fließen wenn 
möglich in die Planungen der Stadt ein.

Dazu gehören insbesondere Planungen 
zur Gestaltung öffentlicher Verkehrswe-
ge und städtischer Neubauvorhaben so-
wie Umbau- und Sanierungsmaßnahmen 
an öffentlichen Gebäuden und Einrich-
tungen.

Auch der Erfahrungsaustausch mit Men-
schen mit Behinderten gehört zum Auf-
gabengebiet des ehrenamtlichen Behin-
dertenbeauftragten, um auch deren Be-
lange in die Planungen mit einzubringen.

Kontakt:
Lars Beutner
Städtischer Behindertenbeauftragter
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
E-Mail: behindertenbeauftragter@ 
marktheidenfeld.de

Ehrenamtliche 
Seniorenbeauftragte

Die ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 
der Stadt Marktheidenfeld wird zu städ-
tischen Vorhaben, die seniorenrelevant 
sind, gehört. Vorschläge und Anregun-
gen zu Themen, die Senioren betreffen, 
werden von ihr erarbeitet und fließen 
wenn möglich in die Planungen der 
Stadt ein.
Auch der Erfahrungsaustausch mit Seni-
orinnen und Senioren gehört zum Aufga-

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag von 9.00 bis 13 Uhr 
und nach Vereinbarung
Kontakt:
Bahnhofstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391-908840-0
Mail: info@kinderhospiz-sternenzelt.de
www.kinderhospiz-sternenzelt.de

Offene Trauerberatung
In der Gesellschaft wird das Thema Tod 
und Trauer oft als Tabuthema behan-
delt, und Betroffene fühlen sich nach 
den ersten Wochen der Anteilnahme 
allein gelassen. Beim Verlust eines ge-
liebten Menschen durch den Tod, sei es 
Schwester/Bruder, Kind oder Jugendli-
cher, Enkelkind, Freund oder Freundin, 
stellt sich das Leben der Hinterbliebe-
nen auf den Kopf. Nichts ist mehr wie es 
war. Fragen und Unsicherheiten beglei-
ten die Zeit des Trauerns, oft noch Jahre 
danach. Diese Familien möchte der Ver-
ein Kinderhospiz Sternenzelt Mainfran-
ken mit Beratung und verschiedenen An-
geboten unterstützen. Diese offene Trau-
erberatung ist kostenfrei, konfessionslos 
und steht allen offen.
Sie findet an jedem 1. Freitag im Monat im 
Fränkischen Haus von 15:00 – 16:30 Uhr  
statt.
Weitere Informationen unter  
Tel: 09391- 9088408 oder per Mail an:   
info@kinderhospiz-sternenzelt.de

Tafel Marktheidenfeld

Die Tafel Marktheidenfeld gibt einmal pro 
Woche Lebensmittel an Kunden mit Be-
rechtigungsschein aus.
Tafel Marktheidenfeld e.V.
Friedenstr. 42
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-9188918
Ausgabezeit für Kunden mit Berechti-
gungsschein:
Samstag, 14:00-16:30 Uhr
Annahmezeit für Warenspenden:
Samstag, 10:00-12:00 Uhr
Weitere Informationen:
https://www.tafel-marktheidenfeld.de

Lebenshilfe  
Main-Spessart e.V.

Beratungsstelle für ambulante Wohn-
formen für Menschen mit überwiegend 
geistiger Behinderung:
Der eigene Wohnraum spielt für das Er-
wachsenwerden und die individuelle 
Lebensgestaltung eine zentrale Rolle. 
Jedoch stellt gerade das selbstständige 
Wohnen Menschen mit Behinderung vor 
große Herausforderungen.
Diese Beratungsstelle möchte Betroffene 
bei dem Prozess ihrer persönlichen Zu-
kunftsplanung Wohnen begleiten, über 
Wohnmöglichkeiten und in Finanzie-
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Demenz-Beratungsstelle 
RuDiMachts! 

Angebote für Menschen mit Demenz, 
Angehörige, Senioren
Angebote für Menschen mit und ohne 
Gedächtnisbeeinträchtigungen und De-
menz, die noch im häuslichen Umfeld 
leben
- Demenzberatung täglich von Montag 

- Freitag (kostenlos)
- Jeden 1. und 3. Donnerstag von 

10.00 - 12.00 Uhr nach telefonischer 
Rücksprache im Fränkischen Haus in 
Marktheidenfeld

- Häuslicher Besuchs- und Begleit-
dienst (Entlastung für Angehörige)

Regelmäßige, wöchentlich 
stattfindende Angebote:
Demenztreff „After Work“, Austausch für 
Angehörige von Menschen mit Demenz.
Jeden 3. Montag im Monat von 18.00 bis 
19.30 Uhr, kostenloses Angebot
Montag: 10.00 bis 11.00 Uhr Sturzprä-
vention für Menschen im 4. Lebensalter 
(80+) und Menschen mit Gedächtnisbe-
einträchtigungen
Dienstag: 10.00 bis 11.00 Uhr Sport und 
Bewegung trotz(t) Demenz
Mittwoch: 10.00 bis 13.00 Uhr Aktivrun-
de für Körper und Geist
Donnerstag: 9.30 bis 11.00 Uhr Ge-
dächtnistraining (nach dem Bundesver-
band Gedächtnistraining e.V.)
Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr Gesellige 
Freitagsrunde
Alle Angebote finden in den Gruppen-
räumen der Beratungsstelle „RuDi-
Machts!“ statt, Lehmgrubener Straße 18, 
97828 Marktheidenfeld.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich unter der Tel.Nr. 09391/9864-113 
oder per Mail an rudimachts@rummels-
berger.net.
Die Kosten können bei Vorhandensein 
eines Pflegegrades über die Pflegekas-
se abgerechnet werden.

Ihre Ansprechpartnerinnen
Friederike Bähr und Beate Höflich
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel.:09391/9864-113 oder-0
Mail: rudimachts@rummelsberger.net

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129
Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten in 
Thermalbäder, Arztvorträge, Patienten-
seminare
Kontakt: Rita Tebbe, persönliche Termin-
vereinbarung unter Telefon 09307 1304.
E-Mail:  
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Diakonisches 
Seniorenzentrum  
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinbarung

Seniorencafé:
Jeden Sonntag von 14.30 bis 16.30 Uhr

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im 
Klinikum Main-Spessart

Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege 
im stationären Bereich zur Verfügung.
Kontakt:
Doris James (Einrichtungsleitung) 
Tel. 09391 502-5505

Seniorenzentrum 
Mainbrücke

Kompetente Beratung zu einem Pflege-
platz für Kurzzeitpflege, Urlaubspflege, 
Langzeitpflege
Kontakt:
Senioren-Residenz Mainbrücke
Ulrich-Willer-Strasse 15, 
97828 Marktheidenfeld
Tel: 09391 9087-000
Mail: marktheidenfeld@alloheim.de
Neu: Auch Notfallaufnahmen sind möglich

Senioren-Internet

Das Senioren Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die ihr 
Erfahrungswissen mit Computer, Handy 
und Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.
Ansprechpartner: Werner König
Tel: 0151 207 13490
Stellvertreter: Matthias Sendelbach
Email: info@si-mar.de
Gerne können Sie uns per Mail kontak-
tieren.
Wir haben einen Newsletter eingeführt, 
der auf aktuelle Warnungen
oder auch Tipps rund um Handy und In-
ternet hinweist.
Aktuelle Informationen, sowie unsere 
Öffnungszeiten, finden sie auf unserer 
Homepage unter www.si-mar.de oder 
scannen sie einfach den nachfolgenden 
QR Code.

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) e. 
V. Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld

Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheidenfeld
Kontakt:
Frau Weidmann, Tel. 09395 877553

Caritasverband für den 
Landkreis Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter  
Tel. 09352 8431-19
Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter  
Tel. 09352 8431-21
Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Cari-
tasverbandes und des Kath. Senioren- 
Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00
Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen  
Seniorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17
Kontakt:
Caritasverband 
für den Landkreis Main-Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden
Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr. 
Wir bitten um vorherige Terminvereinba-
rung mit der Sozialstation.
„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürfti-
ge Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegegrad: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.
Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation
Weitere Informationen und Anmel-
dung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de
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Altpapiertonne (blau):
Die Altpapiertonne wird einmal  
pro Monat geleert!
Marktheidenfeld
- 09.01.
Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Montag 08.01.
Stadtteil Michelrieth
- Dienstag 12.12.
- Dienstag 16.01.
Stadtteil Oberwittbach
- Montag 18.12.
- Montag 22.01.
DSD-Säcke = Gelbe Säcke:
Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!
Marktheidenfeld
- Donnerstag 28.12.
- Mittwoch 31.01.
Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 20.12.
- Mittwoch 24.01.
Stadtteil Michelrieth
- Freitag 15.12.
- Freitag 19.01.
Stadtteil Oberwittbach
- Samstag 30.12.
Abgabe von Problemmüll/  
Schadstoffsammlung
Marktheidenfeld Kernstadt
- Dienstag 19.12.
- Dienstag 16.01.
Abgabe am Bauhof des Landkreises 
Main-Spessart,
Stationäre Problemabfallsammelstelle
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten jeweils 9 - 11 Uhr
Nähere Informationen erhalten Sie 
bei der Abfallberatung am Landrat-
samt Main-Spessart unter Tel: 09353  
793-1236 oder -1266 sowie per E-Mail 
unter abfallberatung@lramsp.de
Hinweis: Die Termine für die Abfuhr von 
Containern sind unabhängig von den 
Terminen für die Abfuhr der Tonnen. 
Containerbesitzer erhalten von ihrem 
Entsorgungsunternehmen einen geson-
derten Abfuhrplan.
Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und 
weitere Informationen zum Thema Ab-
fall finden Sie unter:
https://www.main-spessart.de/themen/
umwelt-natur/abfallberatung/abfallkalen-
der/234.Abfallkalender.html

Große Verlosung zum  
„Tag des Ehrenamts“ für alle 
Inhaber der Ehrenamtskarte 
in Main-Spessart

Zum internationalen Tag des Ehrenamtes 
am 5. Dezember bedankt sich das Ser-
vicebüro Ehrenamtskarte im Landkreis 
Main-Spessart mit einer großen Verlo-
sung.

Problemen, die mit falsch entsorgten Ab-
fällen verbunden sind. So können Akkus 
und Batterien schwerwiegende Brände 
auslösen. Wer sich nicht sicher ist, wie 
welcher Abfall richtig zu entsorgen ist, 
findet in dem Kalender viele wichtige In-
formationen.
Am 6. Dezember sollten alle Haushalte 
im Zustellbereich des Anzeigenblattes 
den neuen Abfallfallkalender erhalten 
haben. Fehlende Abfallkalender können 
unter der E-Mail info@anzeigenblatt-
online.de oder unter der Service-Hotline 
09391 / 9845135 gemeldet werden. Die 
Abfallkalender werden dann kurzfristig 
nachgeliefert.
Außerdem liegt der Abfallkalender ab 
Januar auch im Landratsamt Main-Spes-
sart sowie bei den Stadt- und Gemein-
deverwaltungen im Landkreis aus.
Um keinen Abfuhrtermin zu verpassen, 
bietet sich die Nutzung der App „Abfall 
MSP“ an. Diese erinnert an die Abfuhr-
termine und informiert zu Neuigkeiten. 
Wer einen individuellen Abfuhrplan in 
Papierform möchte, kann diesen auch 
über die Website des Landkreises ganz 
einfach erstellen und ausdrucken.“

Müllabfuhrtermine

Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2023 und 2024
Die Tonnen bzw. Säcke müssen jeweils 
ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abholung 
bereitstehen!
Restmülltonne (schwarz/grau):
Marktheidenfeld gesamt sowie Stadtteil 
Zimmern
- Mittwoch 13.12.
- Donnerstag 28.12.
- Mittwoch 10.01.
- Mittwoch 24.01.
Stadtteile Altfeld, Michelrieth,  
Oberwittbach und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 20.12.
- Mittwoch 03.01.
- Mittwoch 17.01.
- Mittwoch 31.01.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Donnerstag 21.12.
- Donnerstag 04.01.
- Donnerstag 18.01.
Biotonne (braun):
Marktheidenfeld gesamt sowie 
Stadtteil Zimmern
- Mittwoch 20.12.
- Mittwoch 03.01.
- Mittwoch 17.01.
-Mittwoch 31.01.
Stadtteile Altfeld, Michelrieth,  
Oberwittbach und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 13.12.
- Donnerstag 28.12.
- Mittwoch 10.01.
- Mittwoch 24.01.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Donnerstag 14.12.
- Freitag 29.12.
- Donnerstag 11.01.
- Donnerstag 25.01.

Multiple Sklerose
Rehabilitationssport & Bewegung
in der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)
Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“

Mittwoch von 10.15 bis 11.45 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 609900
www.reha-train.de

Sozialstation  
‚Die Pflege GmbH‘

Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de
Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10
97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Tauschring Marktheidenfeld

Fähigkeiten tauschen & einander helfen: 
Der Tauschring Marktheidenfeld trifft sich 
am 15. jeden Monats, um 19.00 Uhr, im 
Fränkischen Haus, 1. OG, Adenauer-
platz 7, Marktheidenfeld.
Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Informationen des 
Landratsamtes zum 
Abfallkalender 2024

Im Abfallkalender sind nicht nur die Ab-
fuhrtermine und die Termine der Schad-
stoffsammlungen für jede Gemeinde des 
Landkreises zu finden, sondern auch 
jede Menge wichtige Informationen zum 
Thema Abfallvermeidung. Ein besonde-
res Augenmerk liegt in diesem Jahr auf 
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Die Preisträger werden durch eine Fach-
jury benannt, die auch die Höhe des 
Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren be-
antwortet die Projektverantwortliche des 
Bayernwerks, Annette Vogel,  
Telefon 09 21-2 85-20 82,   
annette.vogel@bayernwerk.de.

Das Bayernwerk informiert: 
Netzbau in Michelrieth muss 
Winterpause machen

„Die Bayernwerk Netz GmbH (Bayern-
werk) modernisiert derzeit Teile des 
Stromnetzes in Michelrieth. Auch das 
neue Bürgerhaus profitiert vom Netzbau 
des Bayernwerks. Gut zwei Drittel der 
Arbeiten sind bereits abgeschlossen. 
Witterungsbedingt pausieren die Bauar-
beiten im Winter und werden im Frühjahr 
fortgesetzt.
Ausschlaggebend für die Erdverkabe-
lung in Michelrieth ist das neue Bürger-
haus: Die nachgefragte Bezugsleistung 
übersteigt die Kapazität der bestehen-
den Freileitung, so dass diese in der 
Grafschaftsstraße, Am Schlupf sowie in 
Teilen der Mühlenstraße durch Erdkabel 
mit höherer Kapazität ersetzt wird. „Die 
neuen Erdkabel schaffen durch die grö-
ßere Kapazität zusätzlich auch Platz für 
die Energiewende in Michelrieth“, betont 
Frank Hubert, Leiter des zuständigen 
Bayernwerk-Kundencenters Markthei-
denfeld. Denn durch die Energiewende 
steige generell der Strombezug durch 
Wärmepumpen oder Elektromobilität. 
Gleichzeitig würde beispielsweise aus 
Aufdachanlagen mehr Strom in die Orts-
netze eingespeist. „Diesen Anforderun-
gen müssen unsere Netze gerecht wer-
den“, führt Frank Hubert weiter aus.
Für mehr Versorgungssicherheit sorgt 
zudem ein Ringschluss in der Mittel-
spannung. Damit ist Michelrieth künftig 
aus zwei Richtungen an das regionale 
Stromnetz angeschlossen. Außerdem 
wurde Am Trabelt aufgrund eines Defek-
tes ein Kabelaustausch vorgenommen. 
Insgesamt werden rund 2,3 Kilome-
ter Niederspannungskabel, 250 Meter 
Hausanschlusskabel und gut ein Kilome-
ter Mittelspannungskabel verlegt. Mit der 
Bauausführung hat das Bayernwerk die 
Fränkische Baugesellschaft beauftragt.
Das Netz wird intelligenter
Im Rahmen des Projekts erneuert das 
Bayernwerk ebenfalls die Ortsnetzstati-
on in der Grafschaftsstraße. Dabei setzt 
das Unternehmen auf Digitalisierung: Di-
gitale Ortsnetzstationen sorgen für mehr 
Flexibilität. Ein regelbarer Ortsnetztrans-
formator gleicht Schwankungen im Ener-
gieverbrauch und bei der Einspeisung 
erneuerbarer Energien automatisch aus. 
Dank digitaler Stationen können somit 
mehr Erzeugungsanlagen ans Netz ge-
hen. Auch sind die Stationen fernsteuer-
bar und liefern kontinuierlich Daten aus 
dem Netz, die auch den Servicetechni-
kerinnen und -technikern bei der War-
tung helfen. 

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21, Auskunfts- und Beratungs-
termine an.
Wir bitten Sie, Termine vormittags unter 
Angabe Ihrer Versicherungsnummer und 
Ihres Versicherungsträgers (z.B. Deut-
sche Rentenversicherung Nordbayern) 
in der Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 
09391 6007-106 zu vereinbaren.
Zur Beratung wird gebeten Ausweispa-
piere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer 
Vollmacht erteilt werden.

Bewerbungen für den 
Bürgerenergiepreis 
Unterfranken 2024  
ab sofort möglich

10.000 Euro Preisgeld
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort 
stark macht, wird belohnt. Bereits zum 
zehnten Mal rufen die Bayernwerk Netz 
GmbH und die Regierung von Unter-
franken zur Teilnahme am Bürgerener-
giepreis auf. „Wir zeichnen Menschen 
aus, die sich mit viel Engagement für die 
Energiezukunft einsetzen. Wir suchen 
Vorbilder die eindrucksvoll vermitteln, 
dass jeder Einzelne vor Ort seinen Bei-
trag zum Gelingen der Energiewende 
leisten kann“, so Markus Leczycki, der 
beim Bayernwerk die Partnerschaften 
mit den bayerischen Kommunen verant-
wortet. „Der Bürgerenergiepreis startet 
in die nächste Runde, bei der auch die 
Regierung von Unterfranken wieder Ko-
operationspartner ist. Und insgesamt 
10.000 Euro Preisgeld warten auf Ener-
gieheldinnen und Energiehelden aus Un-
terfranken.“
Auszeichnung für alle Generationen
Bewerben können sich Privatpersonen, 
Vereine, Institutionen, Schulen und Kin-
dergärten mit ihren Projekten. Die Band-
breite an möglichen Engagements ist 
groß. Das kann in Form von Maßnahmen 
rund um Energie sein. Das können eben-
so Projekte oder Aktionstage sein, die 
sich mit einer klimagerechten Zukunft 
beschäftigen.
Hier geht es zur Bewerbung
Die Teilnahmebedingungen, die Online-
Bewerbung und Videos der Vorjahressie-
ger sind im Internet unter www.bayern-
werk.de/buergerenergiepreis zu finden.
Bewerben Sie sich für diesen Preis und 
zeigen Sie allen, mit welchen Maßnah-
men und Projekten Sie die Energiezu-
kunft vorantreiben. Alle Bewerbungen, 
die bis zum 15. Mai 2024 hochgeladen 
werden, nehmen in dieser Bewerbungs-
runde teil. Später eingehende Bewer-
bungen werden im Folgejahr berück-
sichtigt.

Viele Ehrenamtliche engagieren sich in 
Ihrer Freizeit viele Stunden pro Woche 
für das Gemeinwohl, sie übernehmen 
wichtige Aufgaben für Ihre Mitmen-
schen! „Mit dieser Aktion wollen wir den 
Ehrenamtskartenbesitzern etwas zurück 
geben“, erklärt Heidi Roth, im Landrat-
samt Main-Spessart zuständig für die 
Ehrenamtskarte. „Die Engagierten ver-
dienen unsere Aufmerksamkeit und An-
erkennung.“
Verlost werden:
10 x ein 20-Euro-Gutschein für  
die Werbegemeinschaft Frammersbach
10 x ein 20-Euro-Gutschein für  
die Werbegemeinschaft Gemünden
10 x ein 20-Euro-Gutschein für  
die Werbegemeinschaft Karlstadt
10 x ein 20-Euro-Gutschein für  
die Werbegemeinschaft Lohr am Main
10 x ein 20-Euro-Gutschein für die Wer-
begemeinschaft Marktheidenfeld
Teilnahmevoraussetzung: An der Verlo-
sung können nur Inhaber einer gültigen 
Bayerischen Ehrenamtskarte aus dem 
Landkreis Main-Spessart teilnehmen. Ei-
ne Barauszahlung ist ausgeschlossen.
Senden Sie zur Teilnahme eine E-Mail 
an: ehrenamtskarte@lramsp.de
Bitte geben Sie das Stichwort  
„Verlosung Werbegemeinschaft“, ihren 
Wunschort: Frammersbach, Gemünden, 
Karlstadt, Lohr oder Marktheidenfeld, 
Ihren vollständigen Namen und Ihre An-
schrift an.
Einsendeschluss: 18.12.2023
Unter allen Einsendungen entscheidet 
das Los. Die Gewinner werden schrift-
lich nach der Auslosung benachrichtigt. 
Durch die Teilnahme an der Verlosung 
willigt der Teilnehmende in die Verarbei-
tung seiner Daten ein. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen

Sprechtage des Bauamtes

Die Sprechtage des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart finden an 
jedem 2. Donnerstag im Monat, außer 
02.05. und 01.08. (1. Donnerstag), von 
09.30 bis 11.30 Uhr statt.
In geraden Monaten für den Einzugsbe-
reich der VGem Marktheidenfeld und in 
den ungeraden Monaten für Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt und VG Markthei-
denfeld.
Für die Stadt Marktheidenfeld sind  
folgende Termine vorgesehen:
11.01., 14.03., 02.05., 11.07., 12.09., 
14.11.
Ort: Rathaus, Luitpoldstr. 17,  
97828 Marktheidenfeld
Für den Einzugsbereich der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld
sind folgende Termine vorgesehen:
08.02., 11.04., 13.06.,  
01.08., 10.10., 12.12.
Ort: Sitz der Verwaltungsgemeinschaft 
Main-Spessart, Petzoltstraße 21,  
97828 Marktheidenfeld
Es wird darum gebeten, vorab einen  
Termin zu vereinbaren.
Kontakt: florian.endres@lramsp.de  
Telefon 09353 793 1267
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Bei den Beratungsterminen können sich 
Verbraucher zu den Themen energe-
tische Sanierung, Photovoltaik, Solar-
thermie, Heizungstausch, Fördermittel, 
Stromsparen und Schimmelvermeidung 
informieren.

Zuletzt hatte die Diskussion um das 
jüngst beschlossene Gebäudeenergie-
gesetz zu großer Verunsicherung bei 
vielen Verbrauchern geführt. Die Ener-
gieberatung verhilft Eigentümern und 
Mietern zu mehr Durchblick und gibt 
Handlungsempfehlungen für die nächs-
ten Schritte.

Die Termine dauern bis zu 45 Minuten 
und sind dank der Förderung des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Kli-
maschutz kostenfrei; Anmeldung und 
Terminvereinbarung unter der kosten-
freien bundesweiten Hotline der Ver-
braucherzentrale Energieberatung unter 
0800 - 809 802 400.

Darüber hinaus bieten die Verbrau-
cherzentrale Bayern und der Landkreis 
Main-Spessart auch weiterhin kosten-
lose Energieberatungen beim Ratsu-
chenden zuhause an. Dabei kommt ein 
Energieberater der Verbraucherzentrale 
zu den Verbrauchern nach Hause und 
analysiert die Situation vor Ort, beispiels-
weise wenn es um energetische Sanie-
rung oder Heizungstausch geht. Im An-
schluss erhalten diese einen Kurzbericht 
mit den Ergebnissen und Handlungs-
empfehlungen. Normalerweise kostet die 
Vor-Ort-Beratung einen Eigenanteil von 
30 Euro. Als besonderes Angebot über-
nimmt der Landkreis Main-Spessart die-
ses Entgelt für seine Bürger. Die Anmel-
dung erfolgt über das Landratsamt unter 
09353 - 7931757.“

Weitere Informationen zur  
Energieberatung finden sich auch auf   
https://www.verbraucherzentrale-bayern.de/ 
energie/energieberatung-der-verbraucher-
zentrale-77976

Informationsabend für 
die Berufsfachschulen für 
Sozialpflege / Ernährung 
und Versorgung / 
Kinderpflege

Am Donnerstag, den 25.01.2024 findet 
um 19.00 Uhr ein Informationsabend 
statt (Mehrzweckraum 0C01, Zugang 
über die Kerschensteinerstraße).

Zu dieser Veranstaltung sind alle Eltern 
und Interessenten herzlich eingeladen. 
Sie werden grundlegende Informationen 
über die Berufsausbildung in den Berufs-
fachschulen für Sozialpflege, Kinderpfle-
ge sowie Ernährung und Versorgung er-
halten. Außerdem besteht die Möglichkeit 
zu Einzelgesprächen mit den Fachbetreu-
erinnen und der Beratungslehrerin.

Staatliches Berufliches Schulzentrum
Seidelstr. 4/Kerschensteinerstraße
63741 Aschaffenburg
06021/583850
Weitere Informationen:  
http://ausbildung.bszab.de

RuDiMachts!
Lehmgrubener Straße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel.:09391/9864-113
E-Mail: rudimachts@rummelsberger.net
Internet: https://altenhilfe.rummelsberger- 
diakonie.de/standorte/marktheidenfeldbe-
ratungsstelle-
rudimachts/angebote-termine/

Gedenkgottesdienst  
am 26. Januar 2024

Zum Gedenken an die Opfer des Nati-
onalsozialismus findet am Freitag, den 
26. Januar 2024 um 19:00 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst in der St. Lau-
rentius-Kirche statt. Die katholische und 
die evangelische Kirchengemeinde von 
Marktheidenfeld laden dazu herzlich ein.

Zwei Veranstaltungen  
von St. Josef

Der Pfarrgemeinderat St. Josef  
informiert:
Mittwoch, 13. Dezember 2023
17.30 Uhr Wir sind dann mal da ...  
eine gute Stunde in Gemeinschaft
Griechisches Restaurant Thessaloniki - 
Marktplatz 5
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Mittwoch, 10. Januar 2024
15.00 Uhr Wir sind dann mal da ...  
eine gute Stunde in Gemeinschaft
Kaffeehaus Franckstube - Untertorstraße 6
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kostenlose Energieberatung

„Hohe Energiepreise, die anstehende 
kalte Jahreszeit und der Wunsch vieler 
Verbraucherinnen und Verbraucher, kli-
mafreundlich zu heizen, sorgen für eine 
große Nachfrage nach anbieterunabhän-
gigen Energieberatungen. 

In Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Main-Spessart hat die Verbraucherzent-
rale Bayern das Angebot in der Region 
jetzt ausgebaut: In Karlstadt bietet Rein-
hold Noe am jeweils dritten Dienstag im 
Monat von 16 bis 19 Uhr (nach Termin-
vereinbarung) persönliche Energiebera-
tung in der Volkshochschule an.

In Marktheidenfeld bieten die Energie-
berater Markus Baumann und Christian 
Zebisch am jeweils zweiten Donnerstag 
im Monat von 16 bis 19 Uhr (nach Ter-
minvereinbarung) in der dortigen Volks-
hochschule ebenfalls persönliche Bera-
tung an.

„Ich schätze die Zusammenarbeit mit 
der Verbraucherzentrale Bayern sehr. 
Durch die Kooperation können wir den 
Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis 
qualifizierte und unabhängige Beratung 
rund um das Thema Energie bieten“, so 
Michael Kohlbrecher, Klimaschutzmana-
ger beim Landkreis Main-Spessart.

Die neue Station steht bereits an ihrem 
Ort und wird im Rahmen der noch aus-
stehenden Kabelarbeiten an das Orts-
netz angeschlossen.
Gleichzeitig stellt das Bayernwerk die 
Straßenbeleuchtung auf LED um. Die 
sparsamen Leuchten verbrauchen bei 
vergleichbarer Helligkeit bis zu 80 Pro-
zent weniger Strom und haben eine län-
gere Lebensdauer. Das schont nicht nur 
das Klima, sondern senkt ebenfalls die 
Betriebskosten für die Gemeinde.

Wetter verzögert Bauausführung
Ursprünglich war der Plan des Bayernwerks, 
das im Mai gestartete Projekt in diesem Jahr 
abzuschließen. Witterungsbedingt muss-
ten die Bauarbeiten jedoch erst im August 
für drei Wochen und nun seit Ende Oktober 
unterbrochen werden. „Wegen des Dau-
erregens ließen sich die Baugruben nicht 
fachgerecht auffüllen und verdichten“, erklärt 
Michael Ebert, der zuständige Projektleiter 
beim Bayernwerk. „Und jetzt macht uns der 
Wintereinbruch mit Kälte und Schnee einen 
Strich durch die Rechnung.“ Deshalb wer-
den die Baustellen bei der nächsten Wetter-
besserung provisorisch verfüllt und die zwi-
schenzeitlichen Verkehrseinschränkungen 
aufgehoben. Die Fertigstellung der umfang-
reichen Netzbaumaßnahmen ist nach aktuel-
lem Stand im kommenden Sommer geplant. 
Sobald alle betroffenen Anwohner ihren 
Hausanschluss von der Freileitung auf das 
neue Erdkabel umgestellt haben, kann die  
bestehende Freileitung zurückgebaut wer-
den.“

Schulung zu 
Alltagsbegleitenden

Sie haben etwas Zeit übrig und wol-
len sie sinnvoll nutzen, indem Sie 
Senior*innen mit Unterstützungsbedarf in 
deren Zuhause eine kleine Freude berei-
ten? Sie möchten gerne Gruppenange-
bote mitgestalten?
Sie möchten in Ihrem Leben aktiv sein 
und bleiben, egal wie alt Sie sind? Sie 
möchten selbst entscheiden, wann, wie 
und wo?
Sie haben Lust darauf, nette Leute ken-
nenzulernen, die das auch machen? 
Und Sie freuen sich im Anschluss über 
eine kleine Belohnung?
RuDiMachts!, die Beratungs- und Kon-
taktstelle für Menschen mit Demenz, An-
gehörige und Senioren in Marktheiden-
feld freut sich auf Sie.
Mit einer 30 stündigen kostenlosen 
Schulung im Februar/ März 2024, ver-
teilt auf insgesamt 5 Dienstage (6.02., 
20.02., 27.02., 05.03.,12.03.2024) von 
jeweils 8.30 – 13.30 Uhr, sind Sie dabei. 
Sie erlangen neues und interessantes 
Wissen und Impulse zu alters- und de-
menzspezifischen Themen durch kom-
petente Dozent*innen
und werden auf Ihre freiwilligen Einsätze 
vorbereitet. Im Anschluss erhalten Sie 
ein Zertifikat.
Rufen Sie einfach mal unverbindlich an 
und informieren Sie sich bei
Friederike Bähr und Beate Höflich
Beratungs- und Kontaktstelle 
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Kontakt
Movie im Luitpoldhaus,  
Luitpoldpassage 35,  
97828 Marktheidenfeld,
Telefon 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

bis 07.01.2024
Der Meefisch 2023
Finalistenausstellung des  
Bilderbuch-Illustrationswettbewerbs
bis 07.01.2024
Beautiful Misfit Illustration I Malerei
ATE Christian Schlosser
& Simone Schacht Würzburg
Öffnungszeiten des Franck-Hauses:
Mittwoch - Samstag 14.00 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 10.00 - 18.00 Uhr
18. – 25. + 31.12.2023 geschlossen.
Eintritt frei

Freitag, 15.12.2023
08:30-13:30 Uhr: Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
16:00 Uhr: Adventsbiergarten
Brauerei Martinsbräu
Biergarten am Mainkai
17:05 Uhr: „5 nach 5“ -  
Besinnung und Musik
Katholische Pfarreiengemeinschaft St. 
Laurentius
St. Laurentius-Kirche
18:15 Uhr: Kostümführung „Mit dem 
Nachtwächter unterwegs“
Touristinformation Marktheidenfeld
Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede

Samstag, 16.12.2023
10:00 Uhr: Adventsbude
Elternbeirat der Lebenshilfe  
und der St. Nikolaus-Schule
Marktplatz
14:00-18:00 Uhr: Museum geöffnet
Museum Obertor-Apotheke
16:00-22:00 Uhr: Adventsbiergarten
Brauerei Martinsbräu
Biergarten am Mainkai

Sonntag, 17.12.2023
15:00 Uhr: Cembalo & klassische Gitarre 
im Advent
Sophia-Bibliothek, Max-Braun-Straße 2, 
Altfeld
16:00-22:00 Uhr: Adventsbiergarten
Brauerei Martinsbräu
Biergarten am Mainkai
16:00 Uhr: Christmas Carol Singalong 
Nr.5
Michaels-Kirche
17:00 Uhr: Singen umterm Christbaum

tig) in zwei Jahren zur Fachschulreife 
(Mittlere Reife). Der Abschluss der Fach-
schulreife ist allgemein anerkannt und 
es besteht die Möglichkeit in alle Berufe 
einzusteigen, bei denen der mittlere Bil-
dungsabschluss gewünscht oder ge-
fordert ist. Weiterhin ist der Zugang für 
höhere Schularten wie z.B. Berufskolleg 
I / Technisches Gymnasium gegeben. In 
den professionell ausgestatteten Werk-
stätten vermitteln wir Kompetenzen im 
Berufsfeld Metalltechnik. Die Schülerin-
nen und Schüler werden durch das be-
sondere pädagogische Konzept geför-
dert. Sie werden im 1. Jahr durch Lern-
begleiter unterstützt und erhalten durch 
das betriebliche Praktikum (betreut 
durch unsere AVdual-Begleiterin) wert-
volle Einblicke in die Berufswelt.

Ausbildungsvorbereitung dual 
(AVdual)
In der Ausbildungsvorbereitung dual 
werden junge Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger bei ihrer beruflichen Ori-
entierung und Berufsfindung unterstützt. 
Dabei werden Grundkenntnisse in ein 
bis zwei Berufsfeldern vermittelt und die 
Allgemeinbildung erweitert.
Die Schülerinnen und Schüler werden 
durch Lernbegleiter und Praktikumsbe-
gleiter unterstützt. Das AVdual hat das 
Ziel, den Hauptschulabschluss zu erwer-
ben und die Berufsausbildungschancen 
zu erhöhen.
Vorstellung von 10.00-11.00 Uhr im 
Raum 137 Gebäude B der Gewerblichen 
Schule.
Über den gesamten Zeitraum sind auch 
Labore und Fachräume zur Besichtigung 
geöffnet!

Filmauslese:
21.12.2023 Tatsächllich Liebe
28.12.2023 Girl you know its true
04.01.2024 Die Gewerkschafterin
11.01.2024 Ein ganzes Leben
18.01.2024 In voller Blüte

Adventskino:
16.12.2023 Elise und  
das vergessene Weihnachten
23.12.2023 Winterabenteuer mit Petters-
son und Findus

Event- und Sonderveranstaltungen:
ab 15.12.2023 Jubiläums-Event:  
Winnetou 1
17.12.2023 Familienpreview:  
Raus aus dem Teich
31.12.2023 Klassik im Kino:  
Berliner Philharmonika - Silvesterkonzert
31.12.2023 Silvester-Preview:  
The Next Goal Wins
31.12.2023 Silvester-Spezial:  
Letzter Abend
ab 04.01.2024 Länder-Städte-Abenteuer: 
Expedition Niger
11.01.2024 Live Multimedia Show:  
Sattelfest

InfoTAG

über das Technische Gymnasium
(Profil Technik und Management),
das Technische Berufskolleg I/II
(Kommunikation und Gestaltung/  
Computergestützte Fertigung),
die Zweijährige Berufsfachschule  
(Metalltechnik)
und das AVdual (Berufsvorbereitung)
am Samstag 20.01.2024 an der  
Gewerblichen Schule  
Tauberbischofsheim
Nach Abschluss einer allgemeinbilden-
den Schule bietet das berufliche Schul-
wesen den Schulabgängerinnen und 
Schulabgängern vielfältige Möglichkeiten, 
zusätzliche Qualifikationen zu erlangen.
Die Gewerbliche Schule Tauberbischofs-
heim, Wolfstalflurstraße 9, veranstaltet für 
alle interessierten Eltern und Schüler am 
Samstag, 20. Januar 2024 von 10.00 Uhr 
– 13.00 Uhr einen Informationstag.

Technisches Gymnasium 
(Profil Technik und Management):
Das dreijährige Technische Gymnasium 
führt Schülerinnen und Schüler mit ei-
nem mittleren Bildungsabschluss zum 
Abitur, also zur Allgemeinen Hochschul-
reife. Diese berechtigt in sämtlichen 
Fachbereichen zum Studium an allen 
Hochschulen. Das im Main-Tauber-Kreis 
einzigartige Profil Technik und Manage-
ment verknüpft im Profilfach technische 
und betriebswirtschaftliche Inhalte. Es 
schafft somit eine optimale Grundlage, 
sowohl für technische als auch für be-
triebswirtschaftliche Studiengänge.
Als Zugangsvoraussetzung wird ein No-
tendurchschnitt von mindestens 3,0 aus 
den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch vorausgesetzt.
Vorstellung von 11.00-12.00 Uhr im Foy-
er Gebäude D der Gewerblichen Schule.

Technisches Berufskolleg I/II
(Schwerpunkt: Kommunikation und Ge-
staltung/ Computergestützte Fertigung):
Wer sich für einen anspruchsvollen Aus-
bildungsberuf interessiert und gleichzeitig 
die Fachhochschulreife erwerben möch-
te, um sich ein späteres Studium offen 
zu halten, der ist in diesem Berufskol-
leg genau richtig. Die Schülerinnen und 
Schüler haben die Möglichkeit, innerhalb 
von zwei Jahren die Studierfähigkeit zu 
erlangen. In den allgemeinbildenden Fä-
chern Mathematik, Englisch und Deutsch 
erwerben sie das Rüstzeug für ein erfolg-
reiches Bestehen der Fachhochschulrei-
feprüfung und eröffnen sich damit den 
Weg zu einem Studium in Baden-Würt-
temberg. Zusätzlich haben die Schüle-
rinnen und Schüler die Möglichkeit über 
Zusatzunterricht und Zusatzprüfung einen 
Assistentenabschluss zu erwerben.
Vorstellung von 10.00-11.00 Uhr im Foyer  
Gebäude D der Gewerblichen Schule.

Zweijährige Berufsfachschule 
(Metalltechnik)
Die Zweijährige Berufsfachschule führt 
Schülerinnen und Schüler mit einem 
Hauptschulabschluss (oder gleichwer-
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Freitag, 19.01.2024
08:30-13:30 Uhr: Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
18:15 Uhr: Kostümführung 
„Mit dem Nachtwächter unterwegs“
Touristinformation Marktheidenfeld
Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede

Freitag, 26.01.2024
08:30-13:30 Uhr: Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
19:00 Uhr: Gedenken an die Opfer  
des Nationalsozialismus
Katholische & evangelische  
Kirchengemeinden Marktheidenfeld
St. Laurentius-Kirche

Samstag, 27.01.2024
10:00-15:00 Uhr: Ranzenalarm
red office Albert
Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle

Bitte beachten Sie, dass für einige 
Veranstaltungen eine Anmeldung er-
forderlich ist. Weitere Veranstaltungen 
finden Sie in den einzelnen Rubriken 
der Brücke zum Bürger.
Aktuelle Informationen werden auch 
auf der Homepage der Stadt Markthei-
denfeld unter www.marktheidenfeld.de 
in der Rubrik Veranstaltungen und in 
der Tagespresse veröffentlicht.

Anmerkung
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen. Bitte melden Sie der 
Stadtverwaltung bereits jetzt Ihre fest-
stehenden Termine für die Jahre bis 
einschließlich 2025.
Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an   
tourismus@marktheidenfeld.de.
Der interaktive, bis einschließlich 2025 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig 
aktualisiert.

Zum 225. Todestag von 
Friedrich Anton Fleischmann

Ein Genie aus Marktheidenfeld von  
einem genialen Musiker und Musik-
kenner aus Homburg vorgestellt
Homburg – Marktheidenfeld
Wer war eigentlich Friedrich Anton 
Fleischmann? Das mag sich ein Man-
cher fragen, der sich über den Namens-
geber der Grundschule in Marktheiden-
feld Gedanken macht. Tatsächlich ist 
es so, dass erst durch eine Recherche 
des ehemaligen Bürgermeisters der 
Stadt, Dr. Leonhard Scherg, die Her-
kunft des Musikgenie`s Friedrich Anton 
Fleischmann bekannt wurde und die 
Stadt Marktheidenfeld als Geburtsort 

Freiwillige Feuerwehr Zimmern
Feuerwehrhaus Zimmern
17:00 Uhr: „Gaudete - Freuet euch!“ 
Festliches Konzert zum 3. Advent
Katholische Pfarreiengemeinschaft  
St. Laurentius

Donnerstag, 21.12.2023
16:00-22:00 Uhr: Adventsbiergarten
Brauerei Martinsbräu
Biergarten am Mainkai

Freitag, 22.12.2023
08:30-13:30 Uhr: Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
16:00 bis 22:00 Uhr: Adventsbiergarten
Brauerei Martinsbräu
Biergarten am Mainkai

Samstag, 23.12.2023
14:00-18:00 Uhr: Museum geöffnet
Museum Obertor-Apotheke
Obertorstraße 10
16:00-22:00 Uhr
Adventsbiergarten
Brauerei Martinsbräu
Biergarten am Mainkai

Sonntag, 24.12.2023
15:00: Cembalo & klassische Gitarre 
im Advent
Sophia-Bibliothek, Max-Braun-Straße 2, 
Altfeld

Freitag, 29.12.2023
15:00-21:00 Uhr:  
Bahnhäusle-Winterzauber
Mario Hudalla
Ehemaliges Bahnhäusle, 
Bahnhofstraße 9
19:00 Uhr: Carmina Burana
Katholische Pfarrgemeinde  
Marktheidenfeld
St. Josefs-Kirche

Samstag, 30.12.2023
14:00-18:00 Uhr: Museum geöffnet
Museum Obertor-Apotheke

Montag, 01.01.2024
18:00 Uhr: Musikalische Neujahrsan-
dacht mit Suzan Baker  
und Dennis Lüdecke
St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße

Mittwoch, 10.01.2024
15:00 Uhr: „Wir sind dann mal da…“  
Einladung zur Begegnung
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
Restaurant Thessaloniki

Donnerstag, 11.01.2024
17:00-20:00 Uhr: Repair Café
Bund Naturschutz - 
Kreisgruppe Main-Spessart
Jugendzentrum MainHaus

Freitag, 12.01.2024
08:30-13:30 Uhr: Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus

dokumentiert werden konnte. Aufmerk-
sam wurde Dr. Scherg durch eine An-
frage von spanischen Verwandten des 
Musikers an das Pfarrarachiv, das der 
ehemalige Bürgermeister und Historiker 
sogleich durchforstete. Ein reger Brief-
wechsel entstand und so konnten Noten 
des Komponisten, der der Sohn eines 
Schulrektors war, für die Stadt erworben 
werden und man erfuhr sehr viel über 
das großartige Kind der Stadt am Main. 
Dr. Scherg animierte den Marktheiden-
felder Musiker Thomas Grön in Südspa-
nien weitere Unterlagen zu holen und 
seine Diplomarbeit über dieses Genie, 
das 1766 in Marktheidenfeld geboren 
wurde, zu schreiben. Damit der Name 
nicht mehr in Vergessenheit gerät, wurde 
die Grundschule in Marktheidenfeld, da 
sie sehr gut musisch orientiert war, als 
Friedrich-Fleischmann-Schule benannt.
Der im Schloss Homburg lebende Mu-
siker Michael Günther nahm den 225. 
Todestag von Friedrich Anton Fleisch-
mann zum Anlass, um ihm im Rahmen 
der Schlosskonzerte Homburg / Main ein 
Konzert zu widmen, das die „Claviermu-
sik“ dieses genialen Komponisten, sei-
ner Lehrer und Idole vorstellte. Gespielt 
wurde dies auf Musealen Clavieren der 
Homburger Sammlung und erläutert von 
Michael Günther.

Mit dabei waren natürlich die stolzen 
Stadtväter aus Marktheidenfeld, Dr. Le-
onhard Scherg und Thomas Stamm so-
wie die Triefensteiner Bürgermeisterin 
Kerstin Deckenbrock, die auf den Be-
wohner Triefensteins, Michael Günther, 
ebenso stolz sein kann. Gefördert wurde 
das Konzert durch die Kommunale Al-
lianz Raum Marktheidenfeld in Zusam-
menarbeit mit der Verlagsgruppe Kamp-
rad, die sehr sehenswerte Videofilme zu 
Friedrich Anton Fleischmann zusammen-
gestellt hat. Der Vater von Friedrich An-
ton Fleischmann erkannte sehr schnell 
das Talent seines Sohnes und ließ ihn 
musikalisch in den Klöstern Triefenstein 
und Neustadt / Main bei Patres ausbil-
den. „Bereits im 8. Lebensjahr war er so 
richtig fix und fertig mit dem Klavier und 
konnte in seinem Heimatort von einem 
Publikum spielen“.
Michael Günther führte durch das Leben 
des Musikers und spielte auf einem Pan-
taleon (Instrument) von 1765 eine Kom-
position des Neustadter Paters und Leh-
rers von Fleischmann ein Menuett, das 
sehr heiter und beschwingt geschrieben 
war. Pater Penegrin Pögl war wie Pater 
Bitthäuser im Kloster Triefenstein für die 
musikalische Ausbildung von Friedrich 
Fleischmann zuständig.
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 „Da war etwas los im Kloster, wenn das 
Menuett gespielt wurde“ scherzte Mi-
chael Günther, absolut begeistert von 
der Musik dieser Komponisten. Der mu-
sikalische Weg von Fleischmann, der 
durch seinen Vater als frühreifendes Mu-
sikgenie erkannt wurde, führte nach der 
Gymnasialzeit nach Würzburg, wo er mit 
Baron und Domkapitular „von Kerpen“ 
zusammen traf. Der Musik-Enthusiast 
Karl-Ludwig von Kerpen hatte Wolfgang 
Amadeus Mozart getroffen der im Alter 
von 6- 7 Jahren auf Tournee war und der 
den Domkapitular begeisterte.
Auf dieser „großen Reise“ komponierte 
Mozart ein Stück in g-Moll, das Michael 
Günther ebenfalls auf einem Pantaleon von 
1760 darbot. Michael Günther zeigte Bilder 
von Mozart und dessen Schwester Sophia, 
deren Musik die Kaiserin Maria-Theresia so 
begeisterte, dass sie den Kindern Beklei-
dung aus dem Kaiserhof schenkte.
In dem Würzburger Orchester des Dom-
kapitulars Karl-Ludwig von Kerpen hat 
Friedrich Fleischmann mitgespielt.
Man spürte bei Michael Günther und 
den Anwesenden, wie begeistert, er-
staunt und fasziniert sie über diese mu-
sikalischen Wunderkinder der damaligen 
Zeit waren. Umso erstaunlicher war dann 
auch der Abschluss des Abends, zu 
dem Michel Günther auf dem Hammer-
flügel ein edles musikalisches Thema 
„Andante cantabile“ das Mozart aufgriff 
und eine Sonate komponierte.
Friedrich Anton Fleischmann hat dieses 
Thema dann aufgegriffen und Variatio-
nen dazu komponiert. Hier kam das gro-
ße Talent dieses jungen musikalischen 
Genies aus Marktheidenfeld in Gänze 
zur Geltung. Mit Hingabe und Faszina-
tion spielte Michel Günther diese lange, 
aber keineswegs langatmige Musikkom-
position auf einem Hammerflügel von 
1784/85. Ein absoluter Sonderfall und 
Glücksgriff für die Musikwelt.
Bereits 1798 starb Friedrich Fleischmann 
im Alter von nur 32 Jahren. „Der Herr hat 
dem Genius sehr bald gewinkt. Er hat 
ihm alles gegeben, außer Zeit“ war dann 
das Schlusszitat von Michael Günther 
nach einem herausragenden Musiker-
eignis in der Reihe der Schlosskonzerte 
in Homburg. Nach dem ausdrucksstar-
ken Konzert bot sich die Gelegenheit 
für die Gäste, sich mit Michael Günther, 
der Ausschnitte aus den sechs Filmen 
über Friedrich Fleischmann zeigte, über 
den großartigen Musiker auszutauschen. 
Die Videofilme sind auf der Website von 
„Clavier am Main“ oder auf „You tube 
beim Kamprad-Verlag“ freigeschaltete 
und kostenlos zugänglich.
Text: Stefanie Engelhardt

Kita-Kinder begeistert vom 
„Meefisch“

13 Kids der städtischen Kita Altfeld 
besuchen Illustrations-Ausstellung im 
Franck-Haus
Noch bis Sonntag, den 7. Januar 2024 
sind die 22 Finalisten-Projekte des städ-
tischen Bilderbuch-Illustrationspreises 
„Der Meefisch“ im Kulturzentrum Franck-
Haus in Marktheidenfeld zu sehen.

Spannend ist die Ausstellung neben 
kunstinteressierten Erwachsenen natür-
lich auch für diejenigen, für die Bilderbü-
cher vorwiegend gemacht sind: Kinder 
ab vier Jahren. Damit auch sie die aus-
gestellten Werke optimal betrachten kön-
nen, wurden die Bildmotive der Künstle-
rinnen und Künstler für sie eigens etwas 
tiefer gehängt.
Für diese junge Zielgruppe gibt es seit 
mehreren Jahren eigene Führungen: 
Franck-Haus-Mitarbeiterin Valentina 
Harth bietet - maßgeschneidert für Kin-
dergruppen und Schulklassen - einen 
unterhaltsamen Streifzug durch die 
Ausstellung in der Untertorstraße. En-
de November erlebten 13 Kinder der 
städtischen Kindertagesstätte (Kita) aus 
Altfeld mit ihren Erzieherinnen die Kin-
derführung im Franck-Haus. Die Kids 
waren begeistert von den bunten Illustra-
tionen. Am besten gefallen hat ihnen das 
Schwein, das mit einem Regenschirm 
geflogen ist und wie Weihnachtsbäume 
im Wald geschmückt werden.

Auch Franck-Haus-Mitarbeiterin Valen-
tina Harth hat große Freude daran, Kin-
dern den „Meefisch“ und seine generati-
onenübergreifende Faszination näher zu 
bringen. 
Je nach Alter und Gruppengröße be-
inhalten ihre Führungen nähere Erläu-
terungen zum Wettbewerb und zu den 
einzelnen Bildern, musikalische und 
gruppendynamische Elemente sowie 
das abschließende Stempeldrucken und 
Vorlesen.
Groß und Klein haben noch bis ein-
schließlich Sonntag, den 7. Januar 2023 
im Kulturzentrum Franck-Haus von 
Marktheidenfeld bei freiem Eintritt die 
Gelegenheit, sich die 22 Bilderbuch-Pro-
jekte ausführlich anzuschauen.
Weitere Informationen zum Meefisch gibt 
es unter www.der-meefisch.de
Kostenlose Führungen für Kinder- 
gruppen und Schulklassen sind bis 
Weihnachten möglich. Eine Terminver-
einbarung kann über die Touristinforma-
tion unter Telefon 09391 503 5414 und  
tourismus@marktheidenfeld.de verein-
bart werden.

Öffnungszeiten
Mittwoch - Samstag 14 -18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10 -18 Uhr
Führungen für Kindergruppen sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
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Ort: Franck-Haus, Untertorstr. 6
Ausstellungs-Führung mit den Ausstel-
lungsmachern Jörg und Uta Nolte

Ort: Festplatz Martinswiese, Georg-Mayr-
Straße
Comödie Fürth

Mittwoch, 25.08.2021
18 Uhr Feierabend Stand-up-Paddling: 
Urlaubsfeeling - Fitness - Erholung

Ort: Bootssteg (unterhalb von Wasser-
wacht und Biergarten)
Kursleitung: Stefanie Rockenmaier, Nick 
De Rijke

Donnerstag, 26.08.2021
19 Uhr Kabarett an der Alten Mainbrü-
cke: Werner Schmidbauer
Ort: Festplatz Martinswiese, Georg-Mayr-
Straße
Comödie Fürth

Freitag, 27.08.2021
08.30 Uhr Grüner Markt
Marktheidenfeld Marktplatz
19 Uhr Kabarett an der Alten Mainbrü-
cke: Rassau & Ottinger
Ort: Festplatz Martinswiese, Georg-Mayr-
Straße
Comödie Fürth
20 Uhr Führung „Braun late night classic“

Rathaus
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag .......... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 14.00 - 16.00 Uhr

Touristinformation
Marktplatz 22
97828 Marktheidenfeld

Telefon 09391 5035414
E-Mail: tourismus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten der Touristinformation:

Mai bis September
Montag, Samstag ..... 10.00 – 13.00 Uhr
Dienstag- Freitag  
10.00 – 13.00 Uhr  &  14.00 – 18.00 Uhr

Oktober bis April
Montag ..................... 10.00 – 13.00 Uhr
Dienstag - Freitag  
10.00 – 13.00 Uhr  &  14.00 – 17.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendarbeit Marktheidenfeld
Postadresse
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendpflege: Stephanie Namyslo
Telefon: 09391/ 915682
Mobil: 0151/16139726
stephanie.namyslo@marktheidenfeld.de
www.facebook.com/jugendarbeit.markt-
heidenfeld

Sprechzeiten Jugendpflege
Montag bis Freitag 
in der Regel 10 - 17 Uhr

Jugendzentrum MainHaus
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld

Tanja Welzenbach
Telefon: 09391/81786
Mobil: 0151/16139790

juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de
www.facebook.com/juzmainhaus
www.instagram.com/juz_mainhaus/
Wir sind auch per WhatsApp erreichbar.

Familienstützpunkt Marktheidenfeld 
Adenauerplatz 7 
97828 Marktheidenfeld
Postadresse
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld
Kristin Jahn
Mobil 0151 16 13 97 58  
Fax: 09391 79 40 
familienstuetzpunkt@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de unter 
der Rubrik Familienstützpunkt

Öffnungszeiten: 
nach telefonischer Vereinbarung:  
Einfach unter 0151 16 13 97 58 anrufen.

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail: franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten während 
der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ............... 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ..................... 10.00 - 18.00 Uhr

Eintritt frei

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist Montag,

08.01.2024
Erscheinungsdatum ist Freitag,

19.01.2024

Franck-Haus Musik- und VolkshochschuleStadtbibliothek
Schmiedsecke 3
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 918305-0
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de
https://www.instagram.com/ 
stadtbibliothekmarktheidenfeld/

Öffnungszeiten
Montag  ...................... 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  ................... 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................... 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag  ............... 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag ....................... 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag  ................... 10.00 - 13.00 Uhr

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 503430  
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag ...... 08.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch ... 14.00 - 17.00 Uhr

Ansprechpartner
Sie möchten Informationen in der 
„Brücke zum Bürger“ veröffentlichen?
Ihr Ansprechpartner ist Marcus Meier,
Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld, 
Zimmer Nr. 1.29, 
Tel.:  09391 500416, Fax 09391 7940,
Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de

Stadtteil Glasofen, 
beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Telefon 09391 916515 (während der 
Geschäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten
April bis Oktober
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 
von 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr.
November bis März
Mo./Fr./Sa. 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940, 
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de  
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Erster Bürgermeister Thomas Stamm
Redaktion: Marcus Meier
Satz, Layout und Druck:  
LINUS WITTICH Medien KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Frei-
tag und wird an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Städtischer Bauhof
Bahnhofstr. 10 
97828 Marktheidenfeld 
Tel.: 09391 916515
Mo bis Fr 8.00-12.00 Uhr 
Fax: 09391 916514 
bauhof@marktheidenfeld.de

Jugendzentrum (JuZ) FamilienarbeitJugendarbeit

Bitte beachten Sie die Schließzeiten auf S.2!


